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Sehr geehrte Damen und Herren,

wir freuen uns, dass Sie, vielleicht als zukünftige/r MentorIn 
oder Mentee,  unseren Wegweiser in die Hand genommen 
haben! Wir hoffen, dass Sie sich in diesem Heft eine Über-

sicht über die Mentoringprojekte in Hamburg verschaffen können und es Ihnen hilft, 
sich zu orientieren. 
Seit vielen Jahren engagieren sich in Hamburg vielfältige Projekte, Initiativen, Verbän-
de und Stiftungen darin, MentorInnen an Mentees zu vermitteln. Diese Ehrenamtli-
chen, mittlerweile über 5000 Personen, engagieren sich in den jeweiligen Projekten 
(meist) in einer 1:1 Beziehung für ein Kind oder eine/n Jugendliche/n und seit 2015 
auch mit Geflüchteten. Es geht um so unterschiedliche Themen wie Leseförderung, 
Berufsfindung, Stärkung des Selbstbewusstseins, Erweiterung der Handlungskom-
petenzen, die Entlastung der familiären Situation und um das Engagement für ge-
flüchtete Familien. Mentoring baut Brücken – zwischen unterschiedlichen Kulturen 
oder sozialen Gruppen, vor allem auch Brücken zwischen Generationen. Das ein-
ander Kennenlernen und voneinander Lernen geht in beide Richtungen. Es wäre 
schön, wenn wir auch Sie dafür gewinnen könnten!
Der überarbeitete Wegweiser zeigt in neuem und lebendigem Design, wie vielfältig 
die Hamburger Mentoring Szene aktuell ist. Als Dachverband Mentor.Ring Hamburg 
e.V. fördern wir die qualitative Weiterentwicklung und Verbreitung der Mentoring-
Methode, wir unterstützen die Projekte in ihrer Arbeit, veranstalten jährlich den 
Hamburger Mentoringtag, den Leselerntag „Lesen lernen – Welten öffnen“ und bie-
ten diverse Workshops zu einzelnen, bedarfsorientierten Themen – auch für die 
ehrenamtlichen Mentorinnen und Mentoren. 
An dieser Stelle danken wir herzlich all denjenigen, die so engagiert an der Überar-
beitung mitgewirkt haben. Finanziert wird der Wegweiser von der Behörde für Schu-
le und Berufsbildung sowie unserem Kooperationsprojekt „Landungsbrücken – Pa-
tenschaften in Hamburg stärken“, das vom Bundesministerium für Frauen, Senioren,  
Familien und Jugend sowie einem Bündnis Hamburger Stiftungen gefördert wird. 
Sehen Sie diesen Wegweiser als Handreichung, um sich zu orientieren, sich selbst 
zu engagieren, sich mit anderen Projekten zu vernetzen oder Projekte weiter zu 
empfehlen. 
Ihnen viel Freude beim Stöbern und bei der Suche nach dem richtigen Projekt!

Elke Steinweg
1. Vorsitzende Mentor.Ring Hamburg e.V.

Sehr geehrte Leserinnen, sehr geehrte Leser,

Hamburg ist eine Stadt mit vielen Traditionen. Zu diesen Tra-
ditionen zählt, dass sich Hamburgerinnen und Hamburger 
für Ihre Stadt einsetzen. Sie tun es als Mäzene, die den Bau 

einzigartiger Wahrzeichen oder den Kauf besonders guter Fußballer ermöglichen. 
Sie tun es als Stifterinnen und Stifter, die dafür sorgen, dass Forschung betrieben 
wird und Menschen Bildung oder Pflege genießen. Sie tun dies öfter als anderswo: 
Hamburg ist die deutsche Stiftungshauptstadt!
Sie setzen sich aber auch ganz uneigennützig für ihre Mitmenschen ein: als ehren-
amtlich tätige Patinnen und Mentoren, als Lernbegleiterinnen und Wegbereiter. 
Sie geben ihr Wissen und ihre Erfahrungen weiter.
Sie helfen über Hürden und öffnen Türen.
Sie geben Impulse und zeigen Chancen auf.
Sie bringen junge Menschen mit guten Ideen auf den Lebensweg. Und sie heißen 
Neu-Hamburgerinnen und Neu-Hamburger willkommen.
Ob es sich um das seit Jahren bewährte Modell einer Lesepatenschaft für Schülerin-
nen und Schüler handelt oder um die noch junge Idee, geflüchtete Menschen beim 
Ankommen in ihrer neuen Heimat zu unterstützen:
Erfolgreich sind all diese Angebote, weil sie mit Verstand auf den Weg gebracht wur-
den und mit Herz und Leidenschaft begleitet werden. 
Den engagierten Menschen unserer Stadt möchte ich an dieser Stelle persönlich, 
aber auch im Namen des Senats der Freien und Hansestadt Hamburg danken! 
Ein Dank geht aber auch an den Mentor.Ring Hamburg e.V.. Als Dachverband bringt 
er die Hamburger Akteure zusammen. Dafür und auch für die Herausgabe dieses 
neuen „Wegweisers“ danke ich dem Vorstand.
Auf den kommenden Seiten erhält man einen guten und umfassenden Überblick 
darüber, was engagierte Hamburgerinnen und Hamburger alles zu bieten haben. 
Vielleicht finden Sie ein passendes Angebot, das Sie nutzen möchten. Vielleicht wer-
den Sie aber auch zum Mitmachen angeregt und folgen der langen Tradition des 
Engagements in unserer Stadt. 

Ich wünsche Ihnen eine anregende Lektüre. 

Ties Rabe
Senator für Schule und Berufsbildung der Freien und Hansestadt Hamburg

Vorworte
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Familien-
patenschaften

» Als Patin in eine Organisation
eingebunden zu sein und An-

sprechpartner bei Fragen oder 
auch nur mal zum Brainstor-

men zu haben, ist mir bei aller 
Eigeninitiative wichtig und hilft 

mir bei meinem Einsatz. Gut 
finde ich auch, dass es in re-

gelmäßigen Abständen Treffen 
gibt, auf denen man sich mit 
anderen Paten austauschen 

kann.«
Maren, Mentorin bei dem Projekt Patenschaften für 

geflüchtete Familien des Deutschen Kinderschutz-
bundes LV Hamburg e.V.
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Kontakt
Familienpaten Kinderschutzbund, 
Platz der Kinderrechte, Sievekingdamm 3, 20535 Hamburg

Ansprechpartnerin	 Beate Gartmann (Projektkoordinatorin)
Telefon	 040 - 43 29 27 - 43
Mail		 familienpaten@kinderschutzbund-hamburg.de
Webseite www.kinderschutzbund-hamburg.de

Unser Mentoring
Eine Sozialpädagogin des Hamburger 
Kinderschutzbundes informiert über 
das Angebot, wählt die Familienpaten 
aus und organisiert die Schulung, die 
auf diese lebendige Aufgabe vorberei-
tet. Sie vermittelt die Paten in die Fa-
milien, führt eine regelmäßige Praxis-
begleitung durch und steht den Paten 
mit Rat und Tat zur Seite.

Für wen wir das tun
Für alle Familien in Hamburg, die Un-
terstützung und Entlastung brauchen 
und die Interesse an einer Familienpa-
tenschaft haben. 

Unsere Unterstützung für Sie
Moderierter Erfahrungsaustausch in 
monatlichen Patentreffen
• Schulungen/ fortlaufende Qualifi-

zierungsangebote
• Haftpflichtversicherung
• kostenlose Veranstaltungen
• kostenlose Verpflegung
• Unfallversicherung
• Fahrtkosten in Höhe der HVV

Wen wir suchen
Es werden hamburgweit weitere Fami-
lienpatinnen und -paten mit Kindern 
ehrenamtlich gesucht, die Spaß an der 
Unterstützung und Entlastung einer 
Familie haben, Lebenserfahrung mit-
bringen und sich vorstellen können, 
sich mindestens 2-3 Jahre ehrenamt-
lich als Familienpate zu engagieren.

Region
Hamburg

Alter der 
Mentees

1-6 Jahre
Familienpaten des Deutschen Kinderschutzbundes

Die Familienpaten des Deutschen Kinderschutzbundes unterstützen und entlasten 
eine Familie, wo diese es braucht und wünscht. Sie hören zu, überlegen mit, machen 
Mut und stehen gemeinsam schwierige Zeiten durch. Jede Patenschaft gestaltet sich 
dabei anders: In der einen Familie macht der Pate sich mit der Mutter schlau in 
Behördenangelegenheiten, begleitet sie zu Ämtern oder hilft, Ordnung in Papiere 
zu bringen. In der anderen Familie ist es toll, dass eine liebevolle Person mit den 
Kindern spielt, der Mutter den Rücken frei hält, für Kummer und Sorgen ein Ohr hat 
oder bei Erziehungsfragen unterstützt.

Familienpatenschaften 

Mitglied im Mentor.Ring e.V.
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Kontakt
Jung & Alt e.V.
Mühlendamm 86, 22087 Hamburg

Telefon	 040 - 251 77 33
Mail		 info@jaz-ev.de 
Webseite www.jaz-ev.de

Unser Mentoring
Unsere Ehrenamtlichen widmen im 
Schnitt zweimal monatlich ihre Zeit der 
jeweils anderen Generation. Teilweise 
bestehen Tandems über Jahre hinweg, 
so dass sich nachhaltige Bindungen 
aufbauen können. Unsere Ehrenamt-
lichen helfen darüber hinaus in kurzfri-
stig auftretenden Notsituationen.

Für wen wir das tun
Unsere Projekte richten sich v.a. an 
Familien, die Entlastung bei der Kinder-
betreuung benötigen und/oder sich 
eine ältere Bezugsperson für ihr Kind 
wünschen sowie an Senior*innen  die 
Unterstützung bei der Alltagsbewälti-
gung benötigen. 

Unsere Unterstützung für Sie
Versicherung, Qualifizierung, Aus-
tausch, Praxisbegleitung, Anerken-
nung.

Wen wir suchen
Jung & Alt e.V. sucht verlässliche Ehren-
amtliche, die geistig & körperlich in der 
Lage sind, Kindern oder Senior*innen 
zeitweise Unterstützung zu geben. Bei 
Jung & Alt e.V. gibt es keine Mindestein-
satzdauer, die Unabhängigkeit bleibt 
erhalten.  

Region
Hamburg &

Randgemeinden

Alter der 
Mentees

alle
Jung und Alt e.V. 
Generationen verbindende Projekte

• Oma-Hilfsdienst mit Oma-Opa Feuerwehr
• Märchenerzähler*innen im Kindergarten
• Patenschaften im Altenheim
• Senior*innen-Hilfsdienst
Bei Jung & Alt e.V. hilft immer die eine Generation ehrenamtlich der anderen Ge-
neration. Die Projekte fördern den Dialog der Generationen, die Vereinbarkeit von
Familie & Beruf und das bürgerschaftliche Engagement.

Familienpatenschaften 
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Kontakt
Der Kinderschutzbund Landesverband Hamburg e.V.
Platz der Kinderrechte, Sievekingdamm 3, 20535 Hamburg

Ansprechpartnerinnen  	 Christiane Straube, Lilith Buchartowski
Telefon	 040 - 432 927 - 36 / -33
Mail		 gefluechtetefamilien@kinderschutzbund-hamburg.de
Webseite http://kinderschutzbund-hamburg.de/

projects-archive/paten-fuer-gefluechtete-familien/

Unser Mentoring
Zeitlich sehr individuell je nach Bedarf 
in der Familie und nach Möglichkeiten 
der Pat*innen. Inhaltlich z.B. Deutsch 
sprechen üben, Ausflüge, Unterstüt-
zung der Familie bei Kitaplatz- oder 
Praktikumsplatzsuche, gegenseitiger 
Austausch, z.B. zusammen kochen etc. 
und einfach eine gute Zeit miteinander 
haben.

Für wen wir das tun
geflüchtete Familien (auch Ein-Eltern-
familien) mit guter Bleibeperspektive.

Unsere Unterstützung für Sie
Vorbereitungsschulung an sechs 
Abenden, Begleitung beim Kennen-
lernen der Familie, monatliche Pa-
tentreffen zum Erfahrungsaustausch, 
Fortbildungsangebote, jederzeitige in-
dividuelle Beratungen möglich.

Wen wir suchen
Menschen, die gern eine geflüchtete 
Familie unterstützen möchten, offen 
auf andere zugehen, sie auf Augenhöhe 
behandeln, mit etwas Zeit und Geduld 
die bereit sind, sich selbst zu hinterfra-
gen und neue Erfahrungen zu machen. 

Region
Hamburg

Alter der 
Mentees

alle
Patenschaften für geflüchtete Familien

Der Kinderschutzbund möchte mit diesem Projekt die geflüchteten Familien bei der 
Integration in unsere Gesellschaft unterstützen bzw. ihnen den Weg ein bisschen  
erleichtern. Die Pat*innen übernehmen die Patenschaft für durchschnittlich 3  Std./
Woche und zunächst für ca. ein halbes Jahr mit der Möglichkeit  auf Verlängerung, 
wenn es für beide Seiten gut passt.

Familienpatenschaften 

Mitglied im Mentor.Ring e.V.
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Leseförderung

» Ich habe mich jedes Mal
gefreut, in die Lesezeit zu

kommen. Es ist sehr berei-
chernd, Kinder auf ihrem Bil-

dungsweg zu unterstützen.  
Die gegenseitige Achtung spürt 

man ganz unmittelbar.  
Es ist ein wunderbares Gefühl, 
wenn ich ankomme und sehe 

die Freude darüber im Gesicht 
des Kindes! Für mich ist es ein 

ganz tolles Ehrenamt!«
Ursula Hirschler, Lesementorin MENTOR – 

Die Leselernhelfer HAMBURG e.V.
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Kontakt
Bürgerengagement: 
Bücherhallen Hamburg, 
Hühnerposten 1, 20097 Hamburg

Ansprechpartnerin	 Uta Keite
Telefon	 040 - 42 606 - 282
Mail		 uta.keite@buecherhallen.de   
Webseite www.buecherhallen.de/ehrenamt-lesetraining.html

Unser Mentoring
Beim 'Lesetraining' treffen sich das 
Kind und sein*e Lesetrainer*in einmal 
pro Woche in der jeweiligen Bücher-
halle und üben eine Stunde miteinan-
der. Die Lesetrainer*innen hören beim 
Lesen zu, machen Mut, geben Tipps 
und erklären die Bedeutung des Ge-
lesenen. Fast nebenbei wird die Bü-
cherhalle erkundet und gleichzeitig der 
Spaß am Lesen geweckt.

Für wen wir das tun
Zielgruppe des Einzeltrainings sind 
Grundschulkinder im Alter von sechs 
bis zehn Jahren (meist ab 2. Schuljahr), 
die Sätze noch nicht oder noch nicht 
flüssig lesen und unter anderem we-
gen Wortschatzlücken das Gelesene 
nicht verstehen können. 

Unsere Unterstützung für Sie
Fortbildungen, kostenfreie Bücherhal-
lenkarte, Versicherungsschutz (Unfall 
und Haftpflicht), Ehrenamtlichen-Fest 
u.a.

Wen wir suchen
Mentor*innen, die Lust und Zeit ha-
ben, einmal pro Woche am Nachmittag 
jeweils etwa eine Stunde ein Lesekind, 
teils mit familiärer Zuwanderungsge-
schichte, individuell zu fördern und es 
geduldig und vertrauensvoll beim Le-
setraining zu begleiten.

Lesetraining der Bücherhallen Hamburg

Mit dem 'Lesetraining' gehen die Bücherhallen Finkenwerder, Harburg, Niendorf 
und Wilhelmsburg auf besondere Weise auf die Bedürfnisse vieler Grundschul-
kinder ihres Stadtteils ein: Viele von ihnen können trotz Schulunterrichts nicht rich-
tig lesen oder verstehen den Sinn der Texte nicht – häufig fehlen ihnen zu Beginn 
des Leselernprozesses die passende Hilfestellung sowie eine hinreichende Zuver-
sicht und Motivation. 
Die Lesekinder werden mindestens sechs Monate, bei individuellem Förderbedarf 
auch länger, einzeln und dadurch wirkungsvoll und nachhaltig trainiert.

Leseförderung 

Region
Finkenwerder, 

Harburg, Niendorf, 
Wilhelmsburg

Alter der 
Mentees
ab 6 Jahre

Mitglied im Mentor.Ring e.V.
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Kontakt
Hamburger LeseLeo e.V.
Eichtalstraße 33 22041 Hamburg

Ansprechpartnerin	 Dr. Annegret Boehm
Telefon	 040 - 657 00 95 (AB)
Mail		 info@leseleo.de   
Webseite www.leseleo.de

Unser Mentoring
Unser Mentoring besteht aus einer 
gezielten individuellen Leseförderung. 
Wichtige Teilbereiche des Lesenlernens 
werden bearbeitet. Wir tauschen uns 
regelmäßig aus und gestalten dadurch 
die Leseförderung in einer bestmög-
lichen Optimierung.

Für wen wir das tun
Wir fördern Kinder die besondere He-
rausforderungen meistern müssen.
Mehrsprachigkeit, Spracharmut, Kran-
keit oder Scheidung werden durch ge-
zielte individuelle Förderung gemildert.
Der Zugang zu weiterführenden Bil-
dung wird erhöht.

Unsere Unterstützung für Sie
Unser Verein ist ein lernendes System. 
Fördermaterial und Fortbildungen wer-
den ständig aktualisiert.
Wir präsentieren uns in Stadtteil- Schul- 
und Unterkunftsfesten.
Wir liefern Präsenzbibliotheken, orga-
nisieren Autorenlesungen und gestal-
ten Ausflüge um kulturelle Bildung zu 
sichern.

Wen wir suchen
Wir suchen Studenten, Berufstätige 
und Pensionäre, die bereit sind, ehren-
amtlich zu arbeiten. 

Lesen fördern – Welten öffnen

Der Hamburger LeseLeo e.V. qualifiziert freiwillig fördernde Lesepaten und vermit-
telt diese an Grund- und Vorschulkinder. Die Leseförderung knüpft an den individu-
ellen Sprachvoraussetzungen sowie den Interessen der Schüler an. 
Wir fördern mindestens ein Jahr lang integrativ oder additiv an Schulen, in LeseLeo-
Leseclubs und in Lesestützpunkten der Wohnunterkünfte für Geflüchtete.
Wir wollen die Bildungschancen von Kindern durch frühkindliche Sprachbildung und 
Leseförderung erhöhen.

Leseförderung 

Region
Hamburg,
Schleswig-
Holstein

Alter der 
Mentees
4 - 16 Jahre

Mitglied im Mentor.Ring e.V.
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Kontakt
MENTOR – Die Leselernhelfer HAMBURG e.V.
Hühnerposten 1c, 20097 Hamburg

Ansprechpartnerinnen	 Regine Reich, Antje Scharpff
Telefon	 040-670 49 300
Mail		 info@mentor-hamburg.de 
Webseite www.mentor-hamburg.de

Unser Mentoring
Die Tandems treffen sich wöchentlich 
für eine Stunde zur gemeinsamen Le-
sestunde, in der Schule der Mentees 
(Schulferien ausgenommen). Die Kin-
der werden spielerisch, mit Humor 
und ohne Leistungsdruck an Texte 
herangeführt. Durch Vorlesen, Ge-
spräche und Anteilnahme wird Wissen 
weitergegeben und Begeisterung für 
das Lesen geweckt. 

Für wen wir das tun
Hamburger Schulkinder an unseren 
Kooperationsschulen im Alter von 6 
bis 16 Jahren.

Unsere Unterstützung für Sie
Alle Interessenten besuchen ein 4-stün-
diges Vorbereitungsseminar.
Begleitend zum Ehrenamt bietet MEN-
TOR HAMBURG e.V. allen Ehren-amt-
lichen regelmäßig kostenlose Weiter-
bildungsveranstaltungen zu aktuellen  
Themen an. Bei regelmäßigen Aus-
tauschtreffen erhalten Sie Unterstüt-
zung bei Schwierigkeiten, zudem ha-
ben Sie einen festen Ansprechpartner 
(Koordinator*in) bei Fragen rund um 
Ihre Tätigkeit.

Wen wir suchen
Mentor*innen lesen gern, kommuni-
zieren gern und hören gut zu. Sie sind 
sehr zuverlässig und geduldig. Sie mö-
gen Kinder und begegnen Menschen 
aus anderen Sprach- und Kulturkrei-
sen tolerant und aufgeschlossen. 

MENTOR – Die Leselernhelfer HAMBURG e.V.

Seit 2004 unterstützen die ehrenamtlichen Mentor*innen von MENTOR HAMBURG 
e.V. Kinder zwischen 6 und 16 Jahren dabei, Zugang zum Lesen zu finden. In ei-
ner 1:1-Begegnung begleitet 1 Lesepate / -patin 1 Schulkind individuell eine Stunde
pro Woche, und das mindestens ein Jahr lang. Die Lesementor*innen möchten die
Kinder für Bücher und Geschichten begeistern und so die Lesefähigkeit und das
Textverständnis fördern.

Leseförderung 

Region
Hamburg

Alter der 
Mentees
6 - 16 Jahre

Mitglied im Mentor.Ring e.V.
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Kontakt
KinderHelden gemeinnützige GmbH
c/o Social Impact Lab, Pastorenstraße 16-18, 20459 Hamburg

Ansprechpartnerin	 Sarah Heintze (Marketing)
Telefon	 0159/06278454, 0179/2575413
Mail			 sarah.heintze@kinderhelden.info
Webseite		  www.kinderhelden.info

Unser Mentoring
Die Treffen finden wöchentlich für 
zwei bis drei Stunden für zunächst ein 
Schuljahr und meist an den Schulen 
statt. Die Freizeitaktivitäten können 
zeitlich flexibel gestaltet werden und 
stehen in Balance zum Lesen und Ler-
nen. 

Für wen wir das tun
Unsere Mentorinnen und Mentoren 
unterstützen Grundschulkinder mit 
schwierigen Startbedingungen an un-
seren Kooperationsschulen, verteilt 
über Hamburg, so dass kurze Wege 
garantiert sind. Ein Start ist jederzeit 
möglich.

Unsere Unterstützung für Sie
Sie brauchen keine pädagogische Vor-
erfahrung. In einem Einführungswork-
shop werden Sie auf Ihre neue Rolle 
vorbereitet. Sie werden  von haupt-
amtlichen Fachkräften begleitet und 
geschult, die Ihnen als Ansprechpart-
ner jederzeit zur Verfügung stehen.

Wen wir suchen
Wir suchen Mentorinnen und Men-
toren, die Lust haben, sich regelmäßig 
und mind. ein Schuljahr lang zu enga-
gieren (ca. 8h/Monat). Sie sollten offen 
für Neues sein und gern ein Kind schu-
lisch und durch sinnvolle Freizeitaktivi-
täten fördern wollen.

KinderHelden gGmbH / Projekt LeseTandem+

Unter dem Motto „Helden, wie Kinder sie brauchen“ bietet KinderHelden qualitativ 
hochwertige Mentoring-Programme mit professioneller Begleitung für Grundschul-
kinder an. Mit dem Projekt „LeseTandem+“ möchte KinderHelden durch eine ge-
zielte 1:1-Förderung die Lesekompetenz von Grundschulkindern stärken. Hierbei 
erhalten die Kinder je einen Lese- und Freizeitpaten, der sie für mindestens ein 
Schuljahr begleitet. Neben dem Lesen stehen die weitere schulische Unterstützung 
und auch sinnvolle Freizeitaktivitäten auf dem Programm – eine ganzheitliche För-
derung mit Herz und Verstand.

Leseförderung 

Region
Hamburg

Alter der 
Mentees
6 - 10 Jahre

Mitglied im Mentor.Ring e.V.
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Freizeitpatenschaften

» Ein Mentoring-Tandem bei Yoldas ist -
wie bei einem echten Tandem - für beide 
Beteiligten eine Reise: Es ist schön, dass 

sich mein Horizont genauso erweitert, 
wie der meines Mentees. Während wir 

gemeinsam Hamburg erkunden, lerne ich 
etwas über ihre Perspektive auf das Le-

ben. Ich freue mich, dass mich die Familie 
meines Mentees freundlich aufgenom-

men hat –  
so habe ich selbst einen Bezug zu einer 
Kultur gewonnen, die mir sonst fremd 

geblieben wäre. Jedes Treffen bringt neue 
Überraschungen und Erkenntnisse – und 

natürlich jede Menge Spaß.«
Anne, Mentorin bei YOLDAS 
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Kontakt
Malteser Hilfsdienst e.V.
Eichenlohweg 24, 22309 Hamburg

Ansprechpartner	 Johannes Mauerhof (Projektleitung), Franziska Wolfrum (Koordinatorin)
Telefon	 Johannes 040 - 209408-72, Franziska 040 - 209408-64
Mail		 johannes.mauerhof@malteser.org, franziska.wolfrum@malteser.org
Webseite www.balu-und-du-hamburg.de

Unser Mentoring
Die Tandems treffen sich in Abspra-
che mit den Eltern einmal die Woche 
für 2-4 h und gestalten aktiv Freizeit. 
Beispielsweise gehen sie auf den Spiel-
platz, ins Schwimmbad und in die Na-
tur, sie musizieren oder gestalten ein 
gemeinsames Projekt.

Für wen wir das tun
Kinder im Grundschulalter, die sich 
auf dem oftmals schwierigen Weg ins 
Jugendalter befinden.

Unsere Unterstützung für Sie
Zur Vorbereitung auf die Patenschaft 
nehmen die Mentorinnen und Men-
toren an einem Einführungsseminar 
teil. Während des Projektes erhalten 
sie in einem alle zwei Wochen statt-
findenden Begleitgruppentreffen und 
über das Online-Tagebuch pädago-
gische Unterstützung. 

Wen wir suchen
Zuverlässige, junge Erwachsene im Al-
ter von 18 bis 30 Jahren, die ein Kind 
über mindestens ein Jahr begleiten. Sie 
haben Spaß und Freude daran, Freizeit 
mit einem Kind zu gestalten und die-
sem ein offenes Ohr und Aufmerksam-
keit zu schenken.

Balu und Du

Das Mentoring-Projekt Balu und Du hat sich zum Ziel gesetzt, Kinder im Grund-
schulalter in ihrer Persönlichkeitsentwicklung zu fördern und zu unterstützen. Junge 
engagierte Erwachsene übernehmen ehrenamtlich ein Jahr lang eine individuelle 
Patenschaft für ein Kind. 
Sie helfen ihm durch aktive Freizeitgestaltung und persönliche Zuwendung, schlum-
mernde Talente und Begabungen zu wecken und zu lernen, wie es die Herausforde-
rungen des Alltags erfolgreich meistern kann. Hierfür bieten die Mentorinnen und 
Mentoren dem Kind ein Mal pro Woche 2-4 Stunden Freizeitaktivitäten und infor-
melles Lernen an. 

Freizeitpatenschaften 

Region
Hamburg

Alter der 
Mentees
6 - 10 Jahre

Mitglied im Mentor.Ring e.V.
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Freizeitpatenschaften 

Kontakt
basis und woge e.V. - Connect
Pestalozzistraße 29, 22305 Hamburg

Ansprechpartnerinnen	 Imke Schaffitzel, Bettina Sobczak
Telefon	 040 - 764 896 38, 0176 - 61569143
Mail		 connect@basisundwoge.de
Webseite www.basisundwoge.de

Unser Mentoring
Die Treffen finden 2 bis 4 Mal im Monat 
statt. Der Schwerpunkt liegt auf Frei-
zeit und Sprache. Die Treffen dienen 
dazu im Rahmen von gemeinsamer 
Freizeitgestaltung Gemeinsamkeiten 
zu entdecken, miteinander in Kontakt 
zu kommen, gemeinsam Hamburg zu 
erkunden, durch Gespräche auch die 
sprachlichen Kompetenzen der Men-
tees zu förden.

Für wen wir das tun
Junge Volljährige, alleinreisende, männ-
liche Geflüchtete, die in einer Wohnun-
terkunft in Hamburg Nord leben.

Unsere Unterstützung für Sie
Einzelberatung nach Bedarf, Fortbil-
dungen, gemeinsame Freizeitaktivitä-
ten, Austauschtreffen.

Wen wir suchen
• Zeit für regelmäßigen Kontakt

(2-4/montl.) für eine Laufzeit
von einem Jahr

• wertschätzende Haltung und
Offenheit für interkulturelle
Begegnungen

• ein offenes Ohr für Sorgen
und Bedenken

• stabile Lebensverhältnisse
• Volljährigkeit

basis und woge e.V. - Connect

Das Patenprojekt Connect vermittelt und begleitet eherenamtliche Patenschaften 
für junge volljährige, alleinreisende, männliche Geflüchtete, die in in einer Wohnun-
terkunft in Hamburg Nord untergebracht sind. 

Region
Hamburg

Nord

Alter der 
Mentees
16 - 27 Jahre
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Kontakt
Patriotische Gesellschaft von 1765
Trostbrücke 4-6, 20457 Hamburg

Ansprechpartnerin	 Claudia Greiner (Projektleitung)
Telefon	 040 - 30 70 90 50-20
Mail		 info@patriotische-gesellschaft.de 
Webseite www.patriotische-gesellschaft.de

Unser Mentoring
Die Treffen finden in individueller Ab-
stimmung zwischen Patin bzw. Paten 
und den Familien statt. Die Paten er-
kunden gemeinsam mit ihrem Paten-
kind Hamburg und eröffnen ihm so 
neue Erfahrungen und Erlebnisse. Die 
Häufigkeit richtet sich nach den zeit-
lichen Ressourcen von Patin bzw. Pa-
ten und Patenkind. Viele treffen sich 
ca. alle 4-6 Wochen mit ihrem Paten-
kind.

Für wen wir das tun
Schulkinder mit Begabungspotential 
für einen höheren Bildungsweg mit 
ihren Familien in herausfordernden 
Lebenslagen. Stipendiatinnen und Sti-
pendiaten sowie ihre Familie bringen 
Bereitschaft zur Teilnahme an Kultur- 
und Bildungsveranstaltungen mit. 

Unsere Unterstützung für Sie
Regelmäßige Patentreffen sowie in-
divduelle Beratung bei Bedarf. Bei In-
teresse: Teilnahme an allen Familien-
veranstaltungen des Stipendiums, z.B. 
Bücherhallen-, Theater-, Konzert-, Mu-
seumsbesuche, Workshops rund um 
Schule und Erziehung. 

Wen wir suchen
Patinnen und Paten mit einem Herz für 
Kinder, die offen für andere Kulturen 
und neue Menschen sind. Menschen, 
die zuverlässig sind und tolerant sind 
und ihre Zeit gerne für eine gute Sache 
spenden möchten.

Diesterweg-Stipendium Hamburg

Das Diesterweg-Stipendium Hamburg begleitet als Familien-Bildungsstipendium 
begabte und lernmotivierte Kinder und ihre Eltern beim Übergang von der Grund- 
auf die weiterführende Schule insgesamt über drei Jahre.

Freizeitpatenschaften 

Region
Mitte, Billstedt,

Horn, Wandsbek,
Jenfeld

Alter der 
Mentees
9 - 12 Jahre
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Kontakt
Give 40
Brennerstraße 90, 20099 Hamburg

Ansprechpartnerinnen	 Anneliese Kron, Barbara Petersen, Daniela Santema
Telefon	 040 - 30 39 95 07
Mail		 Info@give40.de
Webseite	 www.give40.de

Unser Mentoring
Der Einsatz beginnt mit einem Ge-
spräch, in dem Coach und Jugendliche/r 
die Wünsche mit Blick auf das Freiwi-
lige Engagement erörtern und gemein-
sam ein passender Einsatzort gefun-
den wird. Während des Einsatzes steht 
der Coach der/dem Jugendlichen als 
Ansprechpartner zur Seite. Die Häufig-
keit der Kontakte erfolgt nach Bedarf 
und Absprache. Nach Beendigung des 
Engagements findet ein Abschlussge-
spräch statt.

Für wen wir das tun
Give 40 richtet sich an Jugendliche 
zwischen 14 und 18 Jahren, die Lust 
haben neue Erfahrungen zu sammeln 
und 40 Stunden ihrer Freizeit für ei-
nen gemeinnützigen Zweck verschen-
ken möchten.

Unsere Unterstützung für Sie
Individuelle Gespräche zur Einführung 
in das Projekt, Vorbereitung auf die 
Aufgabe, regelmäßige Team- und Aus-
tauschtreffen, Ansprechbarkeit der 
Koordinatorinnen während des Ein-
satzes, Fortbildungsangebote über die  
AKTIVOLI- Freiwilligenakademie.

Wen wir suchen
Wir suchen Menschen mit Lebenser-
fahrung, denen es Freude macht, Ju-
gendliche temporär zu unterstützen 
und zu begleiten.

Give 40

Jugendliche engagieren sich in ihrer Freizeit 40 Stunden freiwillig in einem gemein-
nützigen Bereich, unterstützt und begleitet von einem Coach — das ist Give 40!
Give 40 bietet Jugendlichen die Möglichkeit eines kontinuierlich begleiteten frei-
willigen Engagements: Von der Suche nach einem geeigneten Einsatzort bis zur 
Abschlussreflexion erhalten sie die Unterstützung eines Coaches. Durch ihren 
freiwilligen Einsatz bekommen junge Menschen so die Chance, gesellschaftliche 
Rahmenbedingungen kennenzulernen, Entwicklungen mitzugestalten und ihre per-
sönlichen Kompetenzen zu stärken.

Region
Wandsbek

Alter der 
Mentees
14 - 18 Jahre

Freizeitpatenschaften  

Mitglied im Mentor.Ring e.V.
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Kontakt
BürgerStiftung Hamburg
Schopenstehl 31, 20095 Hamburg

Ansprechpartnerinnen	 Ann-Katrin Kraus und Evgi Sadegie
Telefon	 040 - 87 88 969 - 80
Mail		 yoldas@buergerstiftung-hamburg.de
Webseite www.mentorprojekt-yoldas.de

Unser Mentoring
1:1 Freizeitmentoring. Alle 1-2 Wochen 
für 2-3 Stunden. MentorIn und Mentee 
treffen sich und erkunden Hamburg 
und seine Freizeitmöglichkeiten. 

Für wen wir das tun
5 bis 9 jährige Kinder aus Familien mit 
türkischer Migrationsgeschichte aus 
sozial benachteiligtem Umfeld.

Unsere Unterstützung für Sie
Neben dem Einführungsworkshop 
für neue Mentorinnen und Mentoren, 
steht jedem Tandem eine superviso-
rische Begleitung zur Verfügung. In 
Workshops können sich MentorInnen 
zu verschiedenen Themen weiterbil-
den.

Wen wir suchen
MentorInnen sollten erwachsen sein 
und mit beiden Beinen fest im Leben 
stehen. Zudem ist die örtliche Nähe zu 
unseren Projektstadtteilen Vorrausset-
zung. 

Mentorprojekt „Yoldaş“

Das Mentorprojekt "Yoldaş" verknüpft Kinder aus Familien mit türkischer Migrati-
onsgeschichte und ehrenamtliche Mentorinnen und Mentoren zu 1:1 Freizeittan-
dems. Ob Fahrradfahren, Museumsbesuche, Jonglieren oder Lesen, durch die regel-
mäßigen Treffen wird die Persönlcihkeit des Kindes gestärkt und ein Einblick in  die 
jeweils andere Kultur ermöglicht. So entstehen Freundschaften fürs Leben.

Freizeitpatenschaften 

Region
Altona, St. Pauli, 

Barmbek, Dulsberg, 
Veddel, Wilhelmsburg, 

Kirchdorf Süd

Alter der 
Mentees
5 - 9 Jahre

Mitglied im Mentor.Ring e.V.
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Kontakt
Ehlerding Stiftung
Rothenbaumchaussee 40, 20148 Hamburg

Ansprechpartnerin	 Bettina Jantzen
Telefon	 040 - 41 17 23 12
Mail		 jantzen@ehlerding-stiftung.de
Webseite www.ehlerding-stiftung.de

Unser Mentoring
Die Tandems treffen sich in der Regel 
einmal wöchentlich ca. 3-4 Stunden für 
gemeinsame Unternehmungen – z.B. 
zum Spielen, Vorlesen, Backen, Ba-
steln, Schwimmen, Rad fahren, Ham-
burg erkunden, Quatsch machen und 
Spaß haben. Eine mitKids Patenschaft 
sollte mindestens ein Jahr Bestand ha-
ben, darf aber gerne auch länger dau-
ern. 

Für wen wir das tun
Kinder aus Familien in belastenden 
Lebenssituationen: z.B. Kinder von Al-
leinerziehenden oder von Eltern mit 
Migrationsgeschichte, aus kinderrei-
chen Familien oder aus Familien mit 
wenig Geld.

Unsere Unterstützung für Sie
Einführungsabende, Fortbildungen, 
gemeinsame Ausflüge, mitKids Som-
merfest, persönliche Ansprechpartne-
rinnen während der gesamten Dauer 
der Patenschaft, Mediation bei auftre-
tenden Schwierigkeiten, pauschale Aus-
lagenerstattung bei Bedarf.

Wen wir suchen
Zufriedene Menschen ab 18 Jahren, 
die mit beiden Beinen im Leben stehen 
und Freude am Umgang mit Kindern, 
Offenheit und Toleranz mitbringen.

mitKids Aktivpatenschaften

Jedes Kind braucht zuverlässige Bezugspersonen. Seit 2007 vermittelt die Ehlerding 
Stiftung ehrenamtliche Patinnen und Paten für Kinder, die eine Extraportion Zuwen-
dung benötigen. Verlässliche und liebevolle PatInnen ermöglichen ihrem Patenkind 
neue Erfahrungen und fördern die Persönlichkeitsentwicklung. 
Sie schenken Zeit und Glücksmomente, machen Mut und werden durch die regel-
mäßigen Treffen zur zusätzlichen Bezugsperson außerhalb der Familie. Auf diese 
Weise erweitern sie das soziale Netzwerk des Kindes und tragen zur sozialen Ge-
rechtigkeit bei. 

Freizeitpatenschaften 

Region
Hamburg

Alter der 
Mentees
2 - 9 Jahre

Mitglied im Mentor.Ring e.V.
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Kontakt
Start with a Friend e.V.
Bernstorffstraße 118, 22767 Hamburg

Ansprechpartnerinnen	 Miriam Sommerstedt, Jana Koch
Mail		 hamburg@start-with-a-friend.de
Webseite	 www.start-with-a-friend.de

Unser Mentoring
Unsere Tandems sind so vielfältigwie 
die Menschen, die bei uns mitmachen. 
Die Treffen finden alle ein bis zwei Wo-
chen statt. Das macht das Engagement 
bei SwaF flexibel und unkompliziert.
Was die Tandems miteinander erle-
ben, entscheiden sie selbst.

Das sind Beispiele:
• Aktivitäten in der Freizeit: Sport,

Museum, Kochen, Konzerte, Spa-
zieren und andere

• Die Stadt kennenlernen
• Deutsch sprechen

Optional:
• Bürokratie erledigen
• Studium: Fragen und Begleitung
• Beruf: Fragen und Begleitung

Ihr könnt auch viele andere Dinge zu-
sammen machen.

Für wen wir das tun
Menschen mit Migrationshintergrund 
ab 18 Jahren.

Unsere Unterstützung für Sie
Es ist kein Vorwissen oder eine Schu-
lung notwendig, man muss einfach 
nur offen aufeinander zugehen. Dabei 
stehen wir unseren Tandems zur Seite: 
Als Ansprechpartner*innen bei Fragen 
und durch unsere vielen unterschied-
lichen Events.

Wen wir suchen
Tandempartner*in kann jeder werden, 
der Lust auf Austausch hat und neue 
Menschen kennenlernen möchte. Uns 
ist es wichtig, dass die Offenheit für ein 
gegenseitiges Lernen voneinander be-
steht.

Start with a Friend e.V.

Die meisten Menschen, die neu in ein Land kommen, finden nur schwer Kontakt 
zu Einheimischen. Dabei sind es Freunde, die uns Halt und Unterstützung geben. 
Unverzichtbar für jede*n Einzelnen – aber auch für den Zusammenhalt einer Ge-
sellschaft.
Diese Idee ist simpel und macht sie in unseren Augen zugleich so schön: Wir treffen 
Menschen, lernen sie persönlich kennen und vermitteln sie im Anschluss in ein Tan-
dem –basierend auf gemeinsamen Interessen, Lebensumständen und nicht zuletzt 
unserem Bauchgefühl. Im Idealfall erwächst daraus eine Freundschaft.

Freizeitpatenschaften 

Region
Hamburg

Alter der 
Mentees
18 - 50 Jahre
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Kontakt
Future of Ghana Germany e. V.
Kleine Reichenstraße 1, 20457 Hamburg

Ansprechpartner	 Daisy Tanja Scheffler, Phillip Harms
Telefon	 040 - 35 77 93 17
Mail		 info@vorbilder-fogg.de
Webseite	 www.vorbilder-fogg.de

Unser Mentoring
Mentor*in und Mentee treffen sich ein 
Jahr lang mindestens einmal im Monat 
und bauen eine nachhaltige Bindung 
auf, führen Freizeitaktivitäten durch, 
schaffen sich Zugang zu kulturellen 
Angeboten und erarbeiten gemeinsam 
Lösungen zu Problemen und Heraus-
forderungen der Mentees. 

Für wen wir das tun
Schwarze, Afro-Deutsche und afrika-
nische Kinder und Jugendliche zwi-
schen 12-16 Jahren in Hamburg. 
Unseren Mentees fehlt es oft an Iden-
tifikationsfiguren oder Vorbildern.

Unsere Unterstützung für Sie
•	 Beratung
•	 Fortbildungen
•	 Qualifikationsworkshops/  

Zertifikate
•	 Auslagenerstattung
•	 Ausflüge u. gemeinsame  

Aktivitäten
•	 Vernetzung

Wen wir suchen
•	 Schwarze Mentor*innen  

mind. 18 - 35 Lebensjahr
•	 mind. ein Abschluss
•	 vertraut mit den Wohnorten der 

Mentees (gewisse Sensibilisie-
rung)

•	 empathisch und zuverlässig
•	 engagiert, ehrenamtliche Arbeit
•	 erweitertes Führungszeugnis

Vorbilder 
Freizeitpatenschaften für Schwarze Jugendliche 

"Vorbilder“ ist ein Projekt des gemeinnützigen Vereins Future of Ghana Germany 
e.V.(FoGG). Wir bieten ein Mentoring für Schwarze Kinder und Jugendliche an. Ziel 
ist es, durch gezielte Förderung den Mentees zu helfen, ihr volles Potenzial auszu-
schöpfen und sie zu befähigen selbstermächtigt und proaktiv ihr Leben zu gestalten. 

Freizeitpatenschaften  

Region
Hamburg

Alter der 
Mentees
12 - 16 Jahre

Mitglied im Mentor.Ring e.V.



46 Mentor.Ring | 2020 www.mentor-ring.org  47

Kontakt
Zeit für Zukunft – Mentoren für Kinder e.V.
Bornstraße 20, 20146 Hamburg

Ansprechpartnerin	 Liane Tauchnitz	
Telefon	 040 - 41 62 31 20
Mail		 mitmachen@zeitfuerzukunft.org 
Webseite zeitfuerzukunft.org

Unser Mentoring
Das Mentoring bei Zeit für Zukunft 
konzentriert sich auf die gemeinsame 
Freizeitgestaltung von Mentor*in und 
Mentee während regelmäßiger, idea-
lerweise wöchentlicher,  gemeinsamer 
Treffen. 

Für wen wir das tun
Zeit für Zukunft richtet sich an Ham-
burger Kinder und Jugendliche zwi-
schen 6 und 16 Jahren, die  mit schwie-
rigen Startbedingungen groß werden. 

Unsere Unterstützung für Sie
Unsere Mentor*innen haben eine 
feste Ansprechpartnerin im pädago-
gischen Team des Vereins. Sie erhalten 
hier Betreuung und Beratung. 
Zudem bietet der Verein regelmäßig 
Gelegenheit zum Austausch sowie 
Weiterbildungsangebote.

Wen wir suchen
Motivierte Hamburger*innen, die mit 
beiden Beinen im Leben stehen, ein 
langfristiges Engagement suchen und 
bereit sind, idealerweise wöchentlich 
einen Nachmittag zur gemeinsamen 
Freizeitgestaltung mit dem Mentee zur 
Verfügung zu stellen. 

Zeit für Zukunft- Mentoren für Kinder e.V.

Zeit für Zukunft - Mentoren für Kinder e.V. ist ein gemeinnütziges, ehrenamtliches 
Mentorenprogramm zur individuellen Förderung von Hamburger Kindern und Ju-
gendlichen im Rahmen von langfristigen Freizeitpatenschaften. 

Freizeitpatenschaften 

Region
Hamburg

Alter der 
Mentees
6 - 16 Jahre

Mitglied im Mentor.Ring e.V.



48 Mentor.Ring | 2020 www.mentor-ring.org  49

Patenschaften für 
Geflüchtete

» Ich engagiere mich als Mentor
bei bee4change, weil ich gerne

helfe. Als ich 2014 neu nach 
Deutschland kam, haben andere 

mir geholfen – jetzt will ich  
anderen helfen.  

Jeder sollte sich mal  
engagieren!«

Omed, Mentor in dem Projekt bee4change 
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Kontakt
Herzliches Lokstedt e.V. (c/o Lenzsiedlung e.V.)
Julius-Vosseler-Straße 193, 22529 Hamburg

Ansprechpartnerin	 Anne Thaker 
Telefon	 040 - 57  00 87 10
Mail		 info@herzlicheslokstedt.hamburg  
Webseite	 www.herzlicheslokstedt.hamburg

Unser Mentoring
Es gibt ca. 10 regelmäßige (wöchent-
lich) stattfindende Angebote mit unter-
schiedlichen Aktivitäten, neue kommen 
hinzu. So ist für fast jeden etwas dabei. 
Begegnung, Kontakt, Sprache und Un-
terstützung finden bei allen Angeboten 
statt. Wie oft jemand mitmacht, be-
stimmt jeder selbst.

Für wen wir das tun
Für alle, die kommen und gern mitma-
chen möchten - Erwachsene, Familien, 
Männer, Frauen, Jugendliche, Kinder, 
Flüchtlinge, MigrantInnen, Einheimi-
sche.

Unsere Unterstützung für Sie
Unterstützung im persönlichen Ge-
spräch, per Mail,. WhatsApp oder Tele-
fon - je nach Bedarf, Angebote, die auch 
von den Tandems genutzt werden kön-
nen, Vernetzung und Information, Tref-
fen, Workshops, Fortbildungen.
 
Wen wir suchen
Jeder/Jede, die sich gern einbringen 
möchte, vor allem gern auch Men-
schen, die mitten im (Berufs- und Fa-
milien)leben stehen, Jugendliche und 
junge Erwachsene. Einfach melden, 
vorbeikommen, reinschnuppern.

An(ge)kommen in Lokstedt und Umgebung

Bereits seit 2013 organisieren wir Begegnungen und Angebote für Flüchtlinge, Mi-
grantInnen und Einheimische in Lokstedt und Umgebung. Die Basis unserer Arbeit 
sind Begegnungsangebote, hierzu gehören Kochprojekte, Deutsch- und Lerngrup-
pen, Sportangebote, Spielecafé und unser Kreativcafé.
Diese Angebote finden regelmäßig (meist wöchentlich) v.a. an zentralen Orten in 
Stadtteilen des Bezirkes Eimsbüttel (Lokstedt, Eidelstedt, Stellingen sowie in Altona) 
statt. Hinzu kommen Beratungsangebote, unser Patenschaftsprogramm sowie Be-
gleitungs- und Dolmetschangebote, Feste, Workshops/Fortbildungen.

Patenschaften für Geflüchtete  

Region
Lokstedt und 
Umgebung, 
Stellingen, 
Eidelstedt 

Alter der 
Mentees

alle
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Kontakt
bee4change e.V. 
leetHub St. Pauli, Bernstorffstraße 118, 22767 Hamburg 

Ansprechpartnerin	 Marthe Hammer (Projektkoordinatorin beeMentor) 
Mail		 Marthe.Hammer@bee4change.eu
Webseite www.bee4change.eu

Unser Mentoring
Ob Unterstützung bei Behördengän-
gen, Hilfe beim Deutsch lernen oder 
gemeinsame Freizeitaktivitäten – bei 
uns kann sich jede*r einbringen. Die 
6-monatige Mentorenschaft ist zeitlich
flexibel gestaltbar und richtet sich nach
den individuellen Kapazitäten, Interes-
sen und Bedürfnissen der Beteiligten.

Für wen wir das tun
Wir unterstützen in erster Linie ge-
flüchtete Familien bei Fragen und 
Herausforderungen des deutschen 
Alltags und schaffen so Begegnungen 
zwischen Einheimischen und Zuge-
wanderten.

Unsere Unterstützung für Sie
Bei Fragen und Problemen stehen wir 
unseren MentorInnen mit Rat und Tat 
zur Seite. Darüber hinaus veranstalten 
wir in regelmäßigen Abständen Aus-
tauschtreffen, gemeinsame Unterneh-
mungen, Kulturevents und Supervisi-
on.

Wen wir suchen
Wir suchen engagierte Hamburge-
rInnen, die ca. 2 Std./Woche Zeit ha-
ben, einer geflüchteten Familie unter 
die Arme zu greifen. Einige unserer 
Ehrenamtlichen haben selbst Flucht- 
oder Migrationserfahrung. 

bee4change e.V. 

Seit 2015 initiiert und begleitet bee4change Patenschaften zwischen Ehrenamt-
lichen und geflüchteten Familien. 
Unter dem Motto „Chancengleichheit ermöglichen“ erleichtern wir Geflüchteten das 
Ankommen in unserer Stadt. Unsere ehrenamtlichen Mentor*innen stehen „ihren“ 
Familien bei unterschiedlichen Herausforderungen als Ansprechperson zur Seite - 
von Behördenangelegenheiten über Terminbegleitung bis hin zur Ausbildungsplatz-
suche. 
Auch gemeinsame Freizeitaktivitäten, Unterstützung beim Deutsch lernen oder 
Hausaufgabenhilfe können im Fokus einer Patenschaft bei bee4change stehen.  

Patenschaften für Geflüchtete 

Region
Hamburg

Alter der 
Mentees

alle

Mitglied im Mentor.Ring e.V.
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Kontakt
Hamburger mit Herz e.V. Büro Herzkammer
Heider Straße 1, 20251 Hamburg

Ansprechpartnerin	 Elke Steinweg
Telefon 	 040 - 74109230
Mail		 elke.steinweg@hamburger-mit-herz.de
Webseite www.hamburger-mit-herz.de

Unser Mentoring
Die Ausgestaltung der Treffen zwi-
schen den Tandempartner*innen er-
folgt individuell nach den Bedarfen 
und Interessen des Tandems. 
Es geht darum Neuhamburgern*innen 
den Rücken zu stärken partnerschaft-
lich und auf Augenhöhe:  
Bei einer gemeinsamen Tasse Kaffee, 
Unternehmungen oder auch Beglei-
tungen zu Behörden und Ärzten. 

Für wen wir das tun
Es werden allen volljährigen, am 1:1 
Mentoring interessierten Menschen 
mit Fluchthintergrund, Patenschaften 
vermittelt. Dies geschieht unabhängig 
von Aufenthaltsstatus, Herkunft oder 
der derzeitigen Unterkunft.

Unsere Unterstützung für Sie
Unsere Ehrenamtlichen erwartet: 
Anschluss an ein sehr engagiertes 
Team eine persönliche Patenschafts-
begleitung als Ansprechperson, re-
gelmäßiger Erfahrungsaustausch mit 
anderen Mentor*innen regelmäßige 
Verweise auf Weiterbildungsangebote.

Wen wir suchen
Können Sie sich vorstellen, einen ge-
flüchteten Menschen in seinem neuen 
Alltag zu stärken und sein Ankommen 
für einige  Zeit zu begleiten? 
Sind Sie zuverlässig, verbindlich, offen 
und tolerant, dann freuen wir uns, Sie 
als Mentor*in zu begrüßen. 

Brücken bauen –
Integration gemeinsam möglich machen 

HAMBURGER*MIT HERZ e.V. verbindet der Wunsch, für Gerechtigkeit, Achtsamkeit 
und Integration einzustehen. Wir sind überzeugt davon, dass Veränderungen zum 
Besseren nur durch gegenseitige Wertschätzung, Offenheit und Begegnung auf  
Augenhöhe zu verwirklichen sind. 
Wir machen uns stark gegen Rassismus, Intoleranz und Hass. Wir vermitteln 1:1 
Patenschaften mit jungen Erwachsenen, die einen Fluchthintergund haben, um sie 
bei der Integration, in ihren neuen Alltag zu unterstützen.

Patenschaften für Geflüchtete 

Region
Hamburg

Alter der 
Mentees

ab 18

Mitglied im Mentor.Ring e.V.
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Kontakt
Die Holmbrooker
Holmbrook 1b, 22605 Hamburg

Ansprechpartnerin	 Katja Lippert
Mail		 kontakt@holmbrook.de, mentoring@holmbrook.de
Webseite www.holmbrook.de

Unser Mentoring
Kontakt und Austausch mit  Mentees 
1-2 Mal pro Woche im Willkommen-
scafé. Darüber hinaus Kontakt über
WhatsApp u. Mail. Unterstützt wird
bei Lebensläufen, Bewerbungen, Job-
center, Ausländerbehörde, WIR u.a..
Mentoren tauschen sich 1x pro Woche
im Café aus zu Ausbildungen, Arbeit
und Vermittlung von Geflüchteten. 1
Mal pro Monat Treffen mit der Unter-
kunftsleitung.

Für wen wir das tun
Das Angebot richtet sich an alle Be-
wohner der Unterkunft am die arbeits-
suchend sind oder in allen anderen 
Belangen des Alltags Unterstützung 
benötigen.

Unsere Unterstützung für Sie
Alle 8 Wochen findet ein Treffen aller 
Ehrenamtlichen statt zum Austausch 
von Informationen und  Hilfsangebo-
ten. 
Es gibt außerdem einen Spendentopf, 
über welchen einzelne Hilfsangebote 
am Holmbrook finanziert werden kön-
nen. 

Wen wir suchen
Wir suchen engagierte Personen, die  
einzelne Bewohner bei der Arbeitssu-
che oder dem Erlernen der deutschen 
Sprache eng begleiten oder die einfach 
gerne gemeinsam Zeit verbringen wol-
len. Wir suchen außerdem Menschen, 
die das Team im Willkommenscafé un-
terstützen.

Die Holmbrooker

"Die Holmbrooker" ist eine Nachbarschaftsinitiative, der Christuskirche Othmar-
schen, die ehrenamtlich vorwiegend Geflüchtete in der Folgeunterkunft am Holm-
brook, Holmbrook 1b, 22605 Hamburg, unterstützt.
Montags und donnerstags treffen sich Ehrenamtliche und Bewohner zur Unterstüt-
zung bei der Arbeitssuche, Sprache, Hausaufgaben, Unterstützung von Behörden-
gängen, Hilfe für Gehörlose.  

Region
Othmarschen

Ottensen

Alter der 
Mentees

alle

Patenschaften für Geflüchtete 
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Kontakt
ElbConnection 
Danziger Straße 66, 20099 Hamburg

Ansprechpartner 	 Simon Broek
Telefon	 040 - 280 140 804
Mail		 simon.broek@caritas-im-norden.de
Webseite	 https://www.caritas-hamburg.de/hilfe-und-beratung/migration-
		  und-flucht/vernetzung-und-integration/elbconnection/elbconnection

Unser Mentoring
Es finden monatliche Patenschaftsa-
bende statt, die thematisch offen sind. 
Hier können Interessierte Kontakt auf-
nehmen und Teilnehmer*innen ihre 
Probleme und Erfolge erörtern, sich 
austauschen und miteinander in Kon-
takt treten. 
Darüber hinaus gibt es saisonale Feste, 
zu denen alle Projektteilnehmer einge-
laden werden.

Für wen wir das tun
Ursprünglich hat sich das Projekt an 
Geflüchtete und ihre spezifischen Be-
darfe gerichtet. 
Das ist auch nach wie vor so, aber mitt-
lerweile ist das Projekt für die gesamte 
Gesellschaft geöffnet und für alle Men-
schen, die von einem Tandem profitie-
ren, offen. 

Unsere Unterstützung für Sie
Es gibt für Fortbildungsangebote ein 
eigenes Projekt bei der Caritas und wir 
arbeiten eng verzahnt miteinander. 
Außerdem werden die Teilnehmer*in-
nen bei allen Fragen und Problemen 
von der Projektkoordination begleitet 
und unterstützt. 
 
Wen wir suchen
Wir freuen uns über alle Menschen, die 
ein paar Stunden in der Woche Zeit ha-
ben, um sich mit einem anderen Men-
schen zu treffen, ihr oder ihm die Stadt 
zu zeigen, sich zu unterhalten und zu 
unterstützen. 

ElbConnection ist das Tandemprojekt 
der Caritas in Hamburg.  

Durch die Bildung von Tandempartnerschaften wird der Entstehung von Vorurteilen 
entgegengewirkt und der gesellschaftliche Zusammenhalt gestärkt.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind relativ frei in der Gestaltung ihrer Tan-
dempartnerschaft. Hierbei kann es sich um Hilfe im Alltag, den Besuch von Kultur-
veranstaltungen, sportliche Aktivitäten oder vieles mehr handeln. Entscheidend ist 
die Bereitschaft, offen für neue Erfahrungen zu sein. 

Patenschaften für Geflüchtete  

Region
Hamburg

Alter der 
Mentees

alle

Mitglied im Mentor.Ring e.V.
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Kontakt
Paten-AG der Füchtlingshilfe Harvestehude e.V.
Heinrich-Barth-Straße 19, 20146 Hamburg

Ansprechpartnerinnen	 Nicole Alexandre, Nicole Lindner und Marion Keil
Telefon 	 0177 1 98 90 61
Mail		 paten@fhh-portal.de
Webseite	 www.fluechtlingshilfe-harvestehude.de

Unser Mentoring
Die Tandems werden individuell ausge-
staltet. Gemeinsame Erlebnisse, Hilfe 
bei der Berufsorientierung oder Woh-
nungssuche, Unterstützung im Um-
gang mit Post & Behörden und noch 
sehr viel mehr kann Gegenstand der 
Patenschaften sein. Monatlich finden 
Austauschtreffen statt, in denen Wis-
sen transferiert, Probleme besprochen 
und Erfolgsgeschichten ausgetauscht 
werden.

Für wen wir das tun
Wir vermitteln Patenschaften für Fami-
lien und volljährige Einzelpersonen in 
ganz Hamburg. 
Die Vermittlung ist unabhängig von 
Status, Herkunft oder derzeitiger Un-
terkunft.

Unsere Unterstützung für Sie
Ansprechpartner*innen 7 Tage/Woche 
per E-Mail&Telefon. Durch unser um-
fangreiches Netzwerk können wir stets 
eine*n richtigen Ansprechpartner*in 
vermitteln.
In unseren Vereinsräumen können 
sich die Tandem individuell treffen. 
Newsletter & Fortbildungen.

Wen wir suchen
Wir suchen Sie! Bei uns gibt es keine 
Einschränkungen. Sie gestalten Ihre 
Patenschaft individuell – wir finden 
eine*n passende*n Mentee. 
Sie sollten jedoch kulturell aufgeschlos-
sen und an einem längerfristigen Enga-
gement interessiert sein.

Paten-AG der Füchtlingshilfe Harvestehude e.V.

Die Flüchtlingshilfe Harvestehude e.V. ist ein 2014 gegründeter gemeinnütziger Ver-
ein. Die Paten-AG hat inzwischen mehr als 300 Patenschaften zumeist in ganz Ham-
burg vermittelt. Die Paten-AG investiert sehr viel Zeit, um passgenaue und nachhal-
tige Patenschaften zu vermitteln und diese kontinuierlich zu unterstützen. 
Die AG verfügt über ein umfangreiches Netzwerk und bietet den Tandems gerne 
jederzeit Unterstützung.

Patenschaften für Geflüchtete 

Region
Hamburg

Alter der 
Mentees

alle
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Kontakt
MGH FLAKS e. V. Zentrum für Frauen in Altona, 
Alsenstraße 33, 22769 Hamburg

Ansprechpartnerin	 Jutta Noetzel
Telefon	 01577 - 23 88 481
Mail		 j.noetzel-patenschaft@web.de 
Webseite	 www.flaks-zentrum.de

Unser Mentoring
Volljährige kontaktfreudige Mento-
rinnen, die offen und interessiert an 
einem kulturellen Austausch sind, 
treffen sich für gemeinsamen Unter-
nehmungen oder Besuche und unter-
stützen dabei ihre Mentees vielfältig 
beim Deutschlernen und Ankommen 
in Hamburg. 

Für wen wir das tun
Geflüchtete Frauen aus verschiedenen 
Ländern in den unterschiedlichsten 
Lebenssituationen, die ins FLAKS kom-
men und sich Kontakt/Austausch mit 
deutschen Frauen bzw. Frauen wün-
schen, die selber Migrantinnen sind 
und schon länger in Hamburg leben.

Unsere Unterstützung für Sie
Bereitstellen von Räumen für die Tref-
fen, kostenlose Nutzung von PC's, 
Organisation von Gruppentreffen, An-
gebot zur kollegialen Beratung, Fort-
bildungsangebote, Begleitung und bei 
Bedarf Beratung der Patenschaften.

Wen wir suchen
Wir suchen engagierte Hamburge-
rInnen, die ca. 2 Std./Woche Zeit ha-
ben, einer geflüchteten Familie unter 
die Arme zu greifen. 
Einige unserer Ehrenamtlichen haben 
selbst Flucht- oder Migrationserfah-
rung. 

Frauen stärken Frauen – 
Patenschaften für geflüchtete Frauen

Die Erfahrung hat gezeigt, dass geflüchtete Frauen durch ihre Familienrolle und Kin-
derbetreuungsaufgaben nicht im gleichen Maße wie Männer an Angeboten partizi-
pieren können. Der sehr persönliche und individuelle Kontakt und Austausch zwi-
schen den Partnerinnen erweitert den Radius der geflüchteten Frauen. 
Sie erhalten Stärkung, Anstoß zu Eigeninitiative zum Annehmen von Angeboten und 
können selbstbestimmt ihr gesellschaftliches Umfeld und ihre Interessen besser ge-
stalten. Die Integration in eine neue Umgebung, Sprache und Kultur wird erleichtert.     

Patenschaften für Geflüchtete 

Region
Hamburg

Altona,
HH-Westen

Alter der 
Mentees

alle
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Kontakt
Integrationshilfe für Flüchtlinge e.V.
Juliusstraße 29, 22769 Hamburg

Ansprechpartnerin	 Marianne Hattig
Telefon 	 0174 - 306 3334
Mail		 mariannehattig@gmx.de 
Webseite	 http://integration-fluechtlinge.org

Unser Mentoring
Einmal pro Woche treffen wir uns mit 
allen Mentees zum Deutschunterricht 
in Kleingruppen, unterteilt nach Kennt-
nisstand, außerdem zum Austausch zu 
individuellen Anliegen und  organisato-
rischen Fragen. 
Darüberhinaus kommen wir regelmä-
ßig zu gemeinsamen Unternehmun-
gen und Ausflügen zusammen.

Für wen wir das tun
Flüchtlinge aus verschiedenen Ländern 
und unterschiedlichen Unterkünften, 
Minderjährige und Volljährige, Frauen 
und Männer, Geflüchtete mit verschie-
denen Sprachkenntnissen und unter-
schiedlichem Status (Wir übernehmen 
keine Vormundschaften).

Unsere Unterstützung für Sie
Wir teilen alle Informationen über ein 
gemeinsames Netzwerk. Für alle in-
haltlichen Fragen gibt es einmal im 
Monat ein Gruppentreffen. 
Am Rande der wöchentlichen Treffen 
gibt es die Möglichkeit zum individuellen 
Austausch mit anderen Freiwilligen. 

Wen wir suchen
Wir freuen uns über alle Freiwilligen, 
die mit Engagement dabei sind. 
Es gibt keine Aufnahmekriterien, alles 
ist möglich. Jeder kann sich entspre-
chend seiner Fähigkeiten und zeitlich-
en Verfügbarkeit einbringen.

Integrationshilfe für Flüchtlinge e.V.

Wir begleiten Geflüchtete dabei, in Hamburg anzukommen, sich mit unserem Leben 
vertraut zu machen und ein eigenes, selbständiges Leben aufzubauen. Wir bieten 
Hilfe bei Ämtergängen, der Suche nach Praktikums- u. Ausbildungsplätzen und in 
Alltagsfragen. 
Wir machen Deutschunterricht, unternehmen gemeinsame Freizeitaktivitäten und 
vermitteln Geflüchtete in Freiwilligenprojekte. 

Patenschaften für Geflüchtete  

Region
Hamburg

Alter der 
Mentees

alle
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Kontakt
Integrationspaten
Königstraße 54, 22767 Hamburg

Ansprechpartnerin	 Nadine Schröder
Telefon	 040 - 30620 - 409
Mail		 Integrationspaten@diakonie-hamburg.de 
Webseite https://www.diakonie-hamburg.de/de/ueber-uns/diakonie-hilfs

werk/migrations--und-frauensozialarbeit/Projekt-Integrationspa
ten-KT0000201

Unser Mentoring
Längerfristige Patenschaften in allen 
Themenbereichen von Arbeitsmarkt 
bis Wohnungssuche. 

Für wen wir das tun
Geflüchtete und migrierte Menschen 
aus Hamburg und Umgebung.

Unsere Unterstützung für Sie
Fortbildung mit thematischen Schwer-
punkten zu Ehrenamt, Kommunikati-
on, Migration, Flucht und Asyl, die sich 
nach den Interessen und Bedarfen 
richten. Ein regelmäßiger Austausch 
und kollegiale Fallberatung. Zwei Ko-
ordinierende zur Unterstützung.

Wen wir suchen
Wir freuen uns für unsere Patenschaf-
ten über Ehrenamtliche, die Interesse 
daran haben, mit Menschen aus un-
terschiedlichen Kulturen zusammen-
zutreffen und Spaß am Kontakt mit 
Anderen haben.

Integrationspaten

Im Projekt Integrationspaten erhalten geflüchtete und migrierte Menschen, koor-
diniert durch zwei hauptamtliche Fachkräfte, Unterstützung in verschiedenen Le-
benslagen. 
Das Projekt bietet insbesondere: Vermittlung von einzelnen Begleitungen zu Ärzten, 
Behörden, etc. für nach Hamburg geflüchtete und migrierte Menschen. Längerfri-
stige Patenschaften, in allen Themenbereichen von Arbeitsmarkt bis Wohnungs-
suche Zusammenarbeit mit Ehrenamtlichen, Beratungs- und Fachstellen für 
Migration und Flucht sowie Wohnunterkünften, monatliche Fortbildungen und Aus-
tauschtreffen.

Patenschaften für Geflüchtete 

Region
Hamburg

Alter der 
Mentees

alle

Mitglied im Mentor.Ring e.V.
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Kontakt
leetHub St. Pauli e.V.
Bernstorffstraße 118, 22767 Hamburg

Ansprechpartner	 Julia v. Weymarn, Sven Mangels
Telefon	 040 - 20 97 46 22
Mail		 post@leethub.de  
Webseite	 www.leethub.de

Unser Mentoring
Als Mentor*in begleiten Sie einen 
Gründer/eine Gründerin mit Flucht- 
oder Migrationshintergrund auf dem 
Weg in die Selbständigkeit. 
Es handelt sich dabei um ein sechs-
monatiges Programm; zu den indivi-
duellen Treffen mit den Mentees im 
Rahmen der 1:1 Mentoring Beziehung, 
kommen alle zwei Wochen die beglei-
tende Teilnahme an einem Workshop 
für Gründer*innen. 

Für wen wir das tun
Unser Projekt richtet sich an geflüchte-
te Gründer*innen mit einer Geschäft-
sidee.

Unsere Unterstützung für Sie
Das Projekt Move ON bietet den 
Mentor*innen kontinuierliche  Be-
gleitung innerhalb des Programms 
sowie eine  feste Ansprechpartnerin. 
Es werden Stammtische und Fortbil-
dungen nach Wunsch der Gruppe 
organisiert.
 
Wen wir suchen
Menschen, die mind. sechs Monate 
lang Zeit und Lust haben Menschen 
aus anderen Kulturen in dem Dschun-
gel des Prozesses der Selbständigkeit 
in Deutschland zu begleiten und diese 
Reise durch Höhen und Tiefen mitzu-
gestalten. 

MoveON- Mentoring für Existenzgründer*innen 
mit Fluchthintergrund

Potentiale schlummern in Menschen, in Begegnungen, in Synergien zwischen ihnen 
– diese sichtbar zu machen und miteinander zu verknüpfen ist die Vision des leetHub 
St Pauli. Dazu unterstützen wir in dem Projekt MoveON Menschen mit Flucht- und 
Migrationshintergrund dabei, ihre Ideen, Ziele und Bedürfnisse durch die Gründung 
ihres eigenen Unternehmens zu verwirklichen und sich so in die neue, gemeinsame 
Gesellschaft einzubringen.

Patenschaften für Geflüchtete  

Region
Hamburg

Alter der 
Mentees

ab 18 Jahren
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Kontakt
Bergedorfer für Völkerverständigung e.V.
Leuschnerstrasse 86, 21031 Hamburg

Ansprechpartner	 Newroz Junaid (arabisch), Ebrahim Momenzada (persisch)
Sebastian U. Schwerdtfeger (Koordiantion)

Telefon	 (Sebastian)  0176 60 446 779
Mail		 paten@fluechtlingshilfe-bergedorf.de
Webseite	 www.fluechtlingshilfe-bergedorf.de

Unser Mentoring
Individuelle Absprache im Kennen-
lerngespräch, je nach Interesse 
und zeitlichen Möglichkeiten von 
Mentor*innen und Mentees.

Für wen wir das tun
Im Bezirk Bergedorf lebende Geflüch-
tete, sowohl in den Wohnunterkünften 
als auch im privaten Wohnraum.

Unsere Unterstützung für Sie
Begleitung und Betreuung durch 
Hauptamtliche, sowie durch Kontakt- & 
Kulturmittler*innen auf Honorarbasis. 
Monatlicher Patentreff mit speziellen 
Themen & Gästen; div. Themenabende 
& -reihen.

Wen wir suchen
Unter den Geflüchteten sind viele jun-
ge Männer, die sich Kontakt zu Gleich-
altrigen wünschen. Daher suchen wir 
vorrangig junge Männer.
Auch jungen Frauen können schnell 
Patenschaften zu gleichaltrigen weib-
lichen Geflüchteten vermittelt werden. 

Patenschaften in Bergedorf
des Vereins Bergedorfer für Völkerverständigung

Der Verein Bergedorfer für Völkerverständigung e. V.  engagiert sich seit mehr als 
30 Jahren für die Integration von Geflüchteten. Der Verein mit seinen knapp 100 
Mitgliedern und mehr als 300 Ehrenamtlichen ist Ansprechpartner bei allen Flücht-
lingsbelangen im Stadtteil Bergedorf. 
Unser Anliegen ist die Vermittlung von Patenschaften zwischen alt-eingesessenen 
Bürger*innen und Neuankömmlingen im Bezirk Bergedorf.

paten@fluechtlingshilfe-bergedorf.de

PATEN-

SCHAFTEN

Patenschaften für Geflüchtete 

Region
Bergedorf

Alter der 
Mentees

alle

Mitglied im Mentor.Ring e.V.
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Kontakt
Deutscher Kinderschutzbund, Landesverband Hamburg e.V.
Platz der Kinderrechte, Sievekingdamm 3, 20535 Hamburg

Ansprechpartnerin	
Telefon	
Mail		
Webseite

Lilith	Buchartowski
040 - 432 927 33
buchartowski@kinderschutzbund-hamburg.de 
https://kinderschutzbund-hamburg.de/projects-archive/paten 
schaft-fuer-einen-minderjaehrigen-gefluechtete/

Unser Mentoring
Die Mindestlaufzeit für eine Paten-
schaft beträgt in der Regel ein halbes 
Jahr, häufig gehen die Verbindungen 
jedoch darüber hinaus. Die Kontakte 
können individuell nach den persön-
lichen Bedarfen und Wünschen beider 
Seiten gestaltet werden. Im Schnitt ist 
circa ein Treffen pro Woche vorgese-
hen.

Für wen wir das tun
Das Angebot richtet sich an unbeglei-
tete minderjährige Geflüchtete, die 
üblicherweise durch das Hamburger 
Jugendhilfesystem betreut werden. Sie 
wünschen sich Kontakt zu Menschen 
in Hamburg, die sie bei ihrer Integrati-
on begleiten möchten.

Unsere Unterstützung für Sie
Vorbereitungsschulung an fünf Aben-
den, Begleitung beim Kennenlernen 
der Jugendlichen, monatliche Pat* in-
nentreffen zum Erfahrungsaustausch, 
Fortbildungsangebote, jederzeit indivi-
duelle Beratungen möglich. 

Wen wir suchen
Wir suchen Menschen, die Lust haben, 
sich auf die Lebenswelt eines Jugend-
lichen mit Fluchthintergrund einzulas-
sen und ihn oder sie aufgeschlossen 
im Alltag begleiten wollen.

Patenschaften für unbegleitete 
minderjährige Geflüchtete

Wir qualifizieren, vermitteln und beraten ehrenamtliche Pat*innen, die unbegleitete 
minderjährige Geflüchtete langfristig und verbindlich bei der Integration unterstüt-
zen möchten. Diese Unterstützung entsteht durch ein konstantes Beziehungsange-
bot und kann Hilfen im Alltag, bei schulischen Angelegenheiten, bei der Berufsorien-
tierung und bei der Freizeitgestaltung betreffen. 
Die Pat*innen werden durch intensive Schulungen auf ihre Tätigkeit vorbereitet so-
wie fortlaufend betreut und beraten. 

Patenschaften für Geflüchtete 

Region
Hamburg

Alter der 
Mentees
bis 18 Jahre

Mitglied im Mentor.Ring e.V.
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Kontakt
basis & woge e.V. 
Steindamm 11, 20099 Hamburg 

Ansprechpartnerinnen	 Franziska Gottschalk und Ilka Tietje
Telefon 040 - 398 426 55 und 040 - 398 426 53
Mail			 Franziska.gottschalk@basisundwoge.de, 

Ilka.tietje@basisundwoge.de
Webseite		  www.basisundwoge.de

Unser Mentoring:
Die Mentor*innen treffen sich i.d.R. 
pro Woche einnmal bis zweimal für 
insgesamt ca 2,5 Stunden. 
Die Mentor*innen bieten während 
der Termine schulische Unterstützung 
und führen Gespräche über die Aus-
bildung. Zudem stehen sie bei alltäg-
lichen Schwierigkeiten den Mentees 
zur Seite. Auch die gemeinsame Frei-
zeitgestaltung kann Teil des Mento-
rings sein.

Für wen wir das tun:
Zielgruppe sind Geflüchtete mit unge-
sichertem Aufenthalt.

Unsere Unterstützung für Sie
Die Mentor*innen werden durch 
die pädagogische Fachkraft des Pro-
jektes begleitet. Dreimal im Jahr finden 
Mentor*innen-Treffen zum gemein-
samen Austausch statt. 
Zudem erhalten die Mentor*innen 
Fortbildungen zu unterschiedlichen The-
men.

Wen wir suchen:
Als Mentor*innen werden Studierende 
der Sozialen Arbeit der HAW in Ham-
burg gesucht. 

PLIETSCH! Ausbildunsgbegleitung durch 
Mentorinnen und Mentoren

Das Projekt Plietsch – Ausbildungsbegleitung durch Mentorinnen und Mentoren 
berät und vermittelt junge Geflüchtete in Ausbildung, Qualifizierung oder Beschäf-
tigung. In Kooperation mit der HAW werden Studierende der Sozialen Arbeit als 
Mentor*innen eingesetzt.

Plietsch! ist ein Teilprojekt des Netzwerkes FLUCHTort Hamburg 5.0.

Patenschaften für Geflüchtete 

Region
Hamburg

Alter der 
Mentees

alle
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Kontakt
Schülerpaten Hamburg e.V. 
Valentinskamp 45a, 20355 Hamburg 

Ansprechpartnerin	 Magdalena Otterstedt 
Telefon	 0176 - 71154095
Mail		 magdalena@schuelerpaten-hamburg.de  
Webseite	 www.schuelerpaten-hamburg.de 

Schülerpaten Hamburg e.V. 

Als gemeinnütziger Verein setzen wir uns dafür ein, die Bildungsgerechtigkeit in un-
serer Stadt zu fördern und durch interkulturelle Begegnungen das gesellschaftliche 
Miteinander zu stärken. Wir sind davon überzeugt, dass sich Bildungschancen nur 
eröffnen können, wenn man ihnen Raum gibt. Seit 2015 vermitteln und begleiten 
wir 1-zu-1-Patenschaften zwischen neu zugewanderten Schüler*innen und ehren-
amtlichen Pat*innen für individuelle Nachhilfe. 
In vertrauensvollen Beziehungen können Pat*innen zum Bildungserfolg ihrer 
Schüler*innen beitragen und ihr Selbstvertrauen stärken. Zudem begeben sie sich 
dabei in den interkulturellen Austausch mit der ganzen Familie.

Patenschaften für Geflüchtete  

Mitglied im Mentor.Ring e.V.

Region
Hamburg

Alter der 
Mentees
8 - 20 Jahre

Unser Mentoring:
Unsere Patentandems treffen sich 
in der Regel einmal in der Woche für 
60 bis 90 Minuten. Die Treffen finden, 
wenn möglich, bei dem Schüler oder 
der Schülerin zu Hause statt. So ler-
nen die Pat*innen die Familie, Leben-
sumstände und Hintergründe ihrer 
Schüler*innen kennen. 
Die Treffen drehen sich meist um 
schulische Nachhilfe und orientieren 
sich an den Fähigkeiten der Pat*innen 
sowie dem Bedarf der Schüler*innen.

Für wen wir das tun:
Zielgruppe sind Geflüchtete mit unge-
sichertem Aufenthalt.

Unsere Unterstützung für Sie
Als Pat*in begleitet dich unser Betreu-
ungsteam durch deine ganze Paten-
schaft. 
Bei Fragen oder Problemen kannst 
Du uns jederzeit kontaktieren. Für ge-
meinsame Unternehmungen wie z.B. 

Kino- oder Zoobesuche erstatten wir 
die Kosten. Wir organisieren vielfältige 
Veranstaltungen wie Sommer- und 
Winterfeste für unsere Patentandems, 
Fortbildungen und Stammtische zum 
Austausch mit anderen Pat*innen. 
Nach Ende deiner Patenschaft erhältst 
du neben einem kleinen Dankeschön 
ein Zertifikat von uns.
 
Wen wir suchen:
Wir suchen junge Berufstätige und Stu-
dierende zwischen 18 und 35 Jahren, 
die Lust und Zeit für Engagement ha-
ben. Spaß am Lernen solltest Du vorle-
ben und weitergeben können. 
Für die regelmäßige Nachhilfe benöti-
gst du pro Woche ca. 90 Minuten Zeit. 
Eine Patenschaft lebt von Langfristig-
keit - ideal wäre eine Dauer von mind. 
einem Jahr.
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Kontakt
Die Insel Hilft e.V.
Erlerring 1, Pavillionhaus, 21109 Hamburg

Ansprechpartnerinnen	 Gabi Schultz, Annika Jähnke
Mail		 tandem@inselhilfe.org
Webseite	 http://die-insel-hilft.de/ 

Unser Mentoring
Die Tandem-Paare gehen spazieren, 
auf Veranstaltungen, ins Kino, machen 
Fahrradtouren oder lernen zusammen 
– je nach Lust und Laune, Interessen 
und zeitlicher Machbarkeit. 

Für wen wir das tun
Geflüchtete Menschen. 

Unsere Unterstützung für Sie
Beratende Begleitung durch die Tan-
demkoordination, Treffen mit anderen 
Tandem-Paaren, professionelle Fortbil-
dungsmöglichkeiten.

Wen wir suchen
Deutschsprachige Frauen und Män-
ner, egal welchen Alters. Sie sollten of-
fen für Menschen und andere Kulturen 
sein und Lust haben, sich mit anderen 
Menschen zu treffen und etwas zu un-
ternehmen.

Tandem Projekt 

Mit dem Tandem-Projekt von Die Insel Hilft e.V. möchten wir den Sprach- und Kul-
turaustausch zwischen Geflüchteten und Einheimischen fördern. 
Für jedes Tandem-Paar bringen wir jeweils eine Person mit Fluchterfahrung und 
eine deutschsprachige Person zusammen.

Patenschaften für Geflüchtete  

Region
Hamburg

Alter der 
Mentees
18 - 70 Jahre
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Kontakt
Wir im Quartier
Moorfuhrtweg 9, 22301 Hamburg

Ansprechpartner	 Dieter Seelis
Telefon	 040 - 278702-23
Mail		 p.b.wiq@gmx.de
Webseite	 www.goldbekhaus.de

Unser Mentoring
Die Patenschaftsgruppe trifft sich in 
der Regel monatlich bis sechswöchent-
lich und spricht über die Entwicklung 
der einzelnen Patenschaften: Erfah-
rungsaustausch, Erfreuliches, Proble-
me, Ausflüge, Vernetzung, Tips, Fortbil-
dung… 

Für wen wir das tun
Unser Mentoringprojekt richtet sich an 
geflüchtete  Familien (oft mit Kindern, 
teils auch mit Erkrankungen) und an 
einzelne Geflüchtete.

Unsere Unterstützung für Sie
Wir sind gut vernetzt, die Patinnen und 
Paten sind motiviert, Fortbildungen und 
Beratungen zu allen anstehenden The-
men zu besuchen und Sie erhalten von 
uns jede denkbare Unterstützung.

Wen wir suchen
Wir suchen Menschen, die aufgeschlos-
sen sind, sich für andere Menschen 
und Kulturen vorurteilsfrei interessie-
ren und wöchentlich ca. 2 Stunden Zeit 
erübrigen können. 
Auch wechselnd bei freier Zeiteintei-
lung, nachhaltig gedacht. 

Wir im Quartier, Patenschaftsgruppe 

Wir im Quartier ist ein Zusammenschluss von Goldbekhaus, den evangelischen Ge-
meinden Winterhude und Uhlenhorst und dem Quartiersmanagement Q8. 
Die Patenschaftsgruppe hat überwiegend Familienpatenschaften. Meist überneh-
men wir Patenschaften in Teams.

Patenschaften für Geflüchtete  

Region
Hamburg

Winterhude

Alter der 
Mentees
20 - 50 Jahre

Mitglied im Mentor.Ring e.V.
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Übergang 
Schule und Beruf

» Die Zusammenarbeit mit 
Schülern, Lehrern, Unter-

nehmern, Vertretern der Job-
center und anderen Organisati-
onen als Jobpate und Türöffner 

hält mich jung und macht 
einfach Spaß!«

Achim, Mentor in dem Projekt Die Jobpaten – 
Bergedorfer Ehrenamt Für Ausbildung 
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Kontakt
SchlauFox e.V. 
Reeperbahn 83, 20359 Hamburg

Ansprechpartnerin	 Julia Flad 
Telefon	 040 - 609 41 98 -12
Mail		 Julia.flad@schlaufox.de 
Webseite	 www.schlaufox.de

Unser Mentoring
Das Ankerlicht-Mentoring unterstützt 
individuell beim Lernen von Deutsch 
und anderen Fächern mit dem Ziel, 
Lücken zu schließen und fachlichen 
Anschluss zu ermöglichen, bei der Vor-
bereitung auf Prüfungen und beim An-
kommen in Deutschland und seinem 
Schul- und Bildungssystem. Mentor*in 
und Mentee treffen sich etwa 12 Mo-
nate lang  wöchentlich 90 Minuten in 
Räumen der Schule. Tag und Uhrzeit 
werden individuell festgelegt.

Für wen wir das tun
Jugendliche Geflüchtete auf dem Weg 
zu einem Schulabschluss oder in eine 
Ausbildung. Sie sind  hoch motiviert, 
ihre Zukunft zu gestalten, benötigen 
aber bei schulischen und sprachlichen 
Hürden individuelle  Unterstützung. 

Unsere Unterstützung für Sie
Umfangreiche Fortbildungen bereiten 
die Mentor*innen auf das Mentoring 
vor und begleiten sie. Ergänzt wird das 
Angebot durch Teamsitzungen, kolle-
giale Beratung, Supervision und spezi-
elle Mentoring-Materialien.
 
Wen wir suchen
Die Mentor*innen sind sehr heterogen 
in Bezug auf Alter, Beruf und Experti-
sen. Es engagieren sich sowohl Stu-
dierende, junge wie ältere Berufstätige 
und Pensionäre. 

Ankerlicht – 
Bildungsmentoring für jugendliche Geflüchtete

Ankerlicht begleitet junge Geflüchtete in Internationalen Vorbereitungs-  und Re-
gelklassen durch ein einjähriges 1:1-Mentoring mit dem Ziel, ihnen den Anschluss 
an den laufenden Unterricht, den ersten oder zweiten Schulabschluss oder eine 
Ausbildung zu ermöglichen. 
Täglich begegnen den Schülern Herausforderungen und enstprechender Prü-
fungsdruck; Situationen, in denen das Ankerlicht-Mentoring mit fachlicher Nachhil-
fe, Sprachförderung und Lebenserfahrung unterstützt. Die Mentor*innen werden 
durch Fortbildungen auf ihr ehrenamtliches Engagement vorbereitet und während 
des Mentorings begleitet.  

Mitglied im Mentor.Ring e.V.

Region
HH-Mitte
St. Pauli, 
Barmbek
Bergedorf

Alter der 
Mentees
13-20 Jahre

Übergang Schule / Beruf  
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Kontakt
ArbeiterKind.de Hamburg
c/o Hochschule für Angewandte Wissenschaften Hamburg Studierendenzentrum
Stiftstraße 69, Raum 0.36, Eingang H, 20099 Hamburg

Ansprechpartnerin	 Tina Maschmann (Bundeslandkoordination)
Telefon	 040 - 42 875 - 9215, Mobil 0176 - 34 65 24 30
Mail		 maschmann@arbeiterkind.de
Webseite	 www.ArbeiterKind.de   

Unser Mentoring
Unsere drei Engagementbereiche sind: 
•	 Veranstaltungen für Schüler:innen 
•	 Unterstützung von Ratsuchenden 

(durch bedarfsorientiertes Mento-
ring, an Infoständen, in unserem 
Online-Netzwerk)

•	 Gruppenorganisation (Mailaccount, 
Presse, social media …)

Für wen wir das tun
Unser Angebot richtet sich an alle, die 
als Erste aus ihrer Familie studieren 
(möchten),aber wir sind für alle Ratsu-
chenden offen. Auch Eltern können sich 
bei uns informieren. Wir unterstützen 
konkret, bedarfsorientiert, unbürokra-
tisch und kostenlos.

Unsere Unterstützung für Sie
Unsere Ehrenamtlichen sind Teil ei-
ner bundesweiten Community, in der 
sich alle für ein Ziel einsetzen – mehr 
Bildungsgerechtigkeit und einen chan-
cengerechten Zugang zur Hochschul-
bildung. Dabei helfen wir nicht nur an-
deren, sondern unterstützen uns auch 
gegenseitig. 
Unsere Mentor:innen werden mit un-
serem Fortbildungsprogramm beste-
hend aus Workshops, Webinaren und 
Vernetzungstreffen begleitet.
 
Wen wir suchen
Es ist keine Bedingung für ein Ehren-
amt bei ArbeiterKind.de, selbst erste:r 
Student:in der Familie zu sein. Es enga-
gieren sich bei uns Menschen im Alter 
von 20-60+. Jede:r ist willkommen und 
engagiert sich in dem Umfang, wie er 
oder sie kann und möchte.

Arbeiterkind – Hamburg

Warum studieren? Was studieren? Wie finanzieren? Und schaffe ich das überhaupt? 
Diese Fragen treiben Schüler:innen und Studierende um – vor allem wenn sie die 
Ersten in der Familie sind. Denn noch immer hängt der Bildungsweg stark vom Vor-
wissen und der Unterstützung in der Familie ab.
ArbeiterKind.de ist eine gemeinnützige Organisation, die Schüler:innen aus nicht-
akademischen Familien zum Studium informiert, ermutigt und während des Studi-
ums bis hin zum Berufseinstieg unterstützt. Bundesweit engagieren sich über 6.000 
Ehrenamtliche in 80 lokalen ArbeiterKind.de-Gruppen – eine davon in Hamburg.

Übergang Schule / Beruf  

Region
Hamburg

Alter der 
Mentees
16-66 Jahre
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Kontakt
HHS-Coaches
Grasweg 72, 22303 Hamburg

Ansprechpartnerin	 Inga Heidelberg
Telefon	 040 - 428 891 197
Mail		 Inga.Heidelberg@bsb.hamburg.de 
Webseite	 https://hhs.schule-hamburg.de

Unser Mentoring
Treffen mit den Klassen mindestens 
ein Mal im Monat, teilweise ein Mal wö-
chentlich; Schülercoaching insbeson-
dere in Bezug auf Berufsorientierung 
in Klassen-  und Einzelgesprächen.

Für wen wir das tun
Die Schülerinnen und Schüler der 
Herinrich-Hertz-Schule von der sieb-
ten Klasse bis zur Oberstufe - sowohl 
in der Stadtteilschule als auch auf dem 
Gymnasium.

Unsere Unterstützung für Sie
Mehrfach im Jahr finden Coach-Abende 
statt, an denen Probleme und Projekte 
besprochen werden; 
Fortbildungen werden bei Bedarf aus 
eigener Expertise angeboten bzw. von 
externen Anbietern.

Wen wir suchen
Wir suchen engagierte Personen, die 
sich von pubertierenden Jugendlichen 
nicht abschrecken lassen und sie auf 
ihrem oft schwierigen Weg in den Be-
ruf begleiten möchten.

HHS-Coaches

An der Heinrich-Hertz-Schule unterstützen und begleiten Mentorinnen und Men-
toren (2019 rd. 30) Schülerinnen und Schüler ab Klasse 7 als Klassencoach ganz-
jährig auf ihrem Weg in das Berufsleben, in eine weiterführende Schule oder beim 
Übergang auf das Gymnasium an der HHS. 
Zusätzlich können sich die Schülerinnen und Schüler  um einen Einzelcoach bewer-
ben. Insbesondere sollen Selbstorganisation und schulische Motivation gefördert 
werden.

Region
Heinrich-Hertz-

Schule, 
Winterhude

Alter der 
Mentees
12 - 21 Jahre

Übergang Schule / Beruf  

Mitglied im Mentor.Ring e.V.
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Kontakt
Buhck-Stiftung
Südring 38, 21465 Wentorf

Ansprechpartnerin	 Bianca Buhck
Telefon	 040 - 72 00 00 72
Mail		 jobpaten@buhck-stiftung.de 
Webseite	 www.buhck-stiftung.de

Unser Mentoring
Individuelle Hilfestellung bei der Be-
rufsorientierung, bei der Ausbildungs-
platzsuche mit der Weitergabe von 
persönlichen Erfahrungen und hilfrei-
chen Kontakten, bei der Erstellung von 
Bewerbungsunterlagen sowie Vorbe-
reitung auf Bewerbungsgespräche. Die 
Unterstützung dauert bis zum Ende 
der Probezeit an.  

Für wen wir das tun
Die Mentees sind junge Menschen aus 
Bergedorf und Umgebung, insbeson-
dere Schülerinnen und Schüler der 
Stadtteilschulen und Gewerbeschulen 
mit ausreichenden Deutschkenntnis-
sen, die Hilfe beim Übergang von der 
Schule in den Beruf benötigen. 

Unsere Unterstützung für Sie
Die Mentorinnen und Mentoren erhal-
ten eine angemessene Einarbeitung 
sowie Unterstützung in allen Fragen.
Alle sechs Wochen findet ein Erfah-
rungsaustausch statt. Zudem werden 
regelmäßig bedarfsorientierte Schu-
lungen angeboten.
 
Wen wir suchen
WIr suchen lebens- und berufserfah-
rene Ehrenamtliche aus Bergedorf und 
Umgebung, die Freude am Umgang 
mit jungen Menschen haben und ihre 
beruflchen Erfahrungen und Kennt-
nisse weitergeben möchten.  

Jobpaten – Bergedorfer Ehrenamt für Ausbildung

Die Jobpaten sind eine Gruppe von lebens- und berufserfahrenen Ehrenamtlichen, 
die Jugendliche mit und ohne Migrationshintergrund bei der Suche nach einem pas-
senden Ausbildungsplatz, bei der Berufsorientierung und bei der Entwicklung von 
Selbstvertrauen unterstützen. 
Es handelt sich um eine Job-Patenschaft auf Zeit, die da ansetzt, wo Schüler beson-
dere Unterstützung, Begleitung und Motivation über das schulische Angebot hinaus 
benötigen. So können Jobpaten aus der Region in einer 1:1 Betreuung als Ratgeber 
und "Türöffner" oft entscheidende Hilfestellung beim Start in das Berufsleben ge-
ben. 

Mitglied im Mentor.Ring e.V.

Region
Bergedorf

Alter der 
Mentees
15 - 24 Jahre

Übergang Schule / Beruf  
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Kontakt
JOBLINGE gAG Hanse
Hammerbrookstraße 47a, 20097 Hamburg

Ansprechpartnerin	 Maren Janßen
Telefon	 0176 - 23579107
Mail		 maren.janssen@joblinge.de 
Webseite	 https://www.joblinge.de/standorte/hamburg/

Unser Mentoring
Mentoring bei JOBLINGE ist ein Ehren-
amt speziell für Berufstätige. Die wich-
tigste Aufgabe der Mentor*innen ist 
es, die Jugendlichen auf ihrem Weg in 
die Arbeitswelt zu begleiten. 
Über einen Zeitraum von max. sechs 
Monaten trifft sich das Tandem Mentor 
*in/Mentee  einmal in der Woche für 
ein bis zwei Stunden.

Für wen wir das tun:
Das Mentoring richtet sich an Jugendli-
che zwischen 17 und 25 Jahren, die auf 
der Suche nach einer Ausbildung sind.

Unsere Unterstützung für Sie
Mentor*innen werden in einem Trai-
ning eingehend auf ihre Aufgabe vor-
bereitet. Weitere Unterstützung steht 
während der gesamten Programm-
dauer zur Verfügung, zum Beispiel bei 
einem strukturierten Erfahrungsaus-
tausch.     

Wen wir suchen
Wir suchen Mutmacher*innen,  Ratge-
ber* innen und Zuhörer*innen. 
Man unterstützt „seinen“ Jugendlichen 
dabei, eigene Stärken und Ziele klarer 
zu erkennen, Eigeninitiative zu entwi-
ckeln und ein passendes Berufsfeld zu 
finden. 

JOBLINGE gAG Hanse

JOBLINGE sucht Persönlichkeiten, die sozial benachteiligte oder geflüchtete junge 
Menschen auf dem Weg in die Berufswelt begleiten. Seit mehr als 10 Jahren setzt 
sich die gemeinnützige Initiative JOBLINGE bundesweit an nun 32 Standorten gegen 
Jugendarbeitslosigkeit ein. Mit Erfolg: Rund 7 von 10 Teilnehmenden schaffen den 
nachhaltigen Einstieg in Ausbildung oder Arbeit. 

Region
Hamburg

Alter der 
Mentees
17-25 Jahre

Übergang Schule / Beruf  

Mitglied im Mentor.Ring e.V.
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Kontakt
Junge Vorbilder
Schauenburgerstraße 49, 20095 Hamburg

Ansprechpartnerinnen	 Ayse Arslan, Esra Akgün
Mail		 arslan@stiftung-fuer-migranten.de
		  akguen@stiftung-fuer-migranten.de
Webseite	 In Vorbereitung

Unser Mentoring
Das Mentoring ist aufgeteilt in zwei Be-
reiche: Das Einzelmentoring und das 
Kursmentoring. 
Das Einzelmentoring findet minde-
stens einmal wöchentlich für 2 Stun-
den statt. Neben der Durchführung 
von Maßnahmen zur Verbesserung 
der schulischen Leistungen soll die Zeit 
für die Unterstützung und Motivation 
der Mentees genutzt werden. 
Auch gelegentliche Ausflüge und Un-
ternehmungen sind vorgesehen. 

Für wen wir das tun
SchülerInnen der 5. - 11. Klassen aus 
bildungsbenachteiligten Stadtteilen

Unsere Unterstützung für Sie
Das Mentoring ist geknüpft an ein ob-
ligatorisches Basistraining, das vor Auf-
nahme der Tätigkeit absolviert werden 
muss. Außerdem werden jährlich Fort-
bildungen zu den Prüfungsthemen in 
den Hauptfächern angeboten.   

Wen wir suchen
Studierende bis 30 Jahre, die ihr Abitur 
in Deutschland absolviert haben. 

Junge Vorbilder

2004 unter dem Träger verikom e.V. gegründet, bieten  die "Jungen Vorbilder"  seit-
her  schulische sowie sozial-emotionale Unterstützung für Jugendliche aus bildungs-
benachteiligten Stadtteilen. 
Bei unseren Mentoren handelt es sich um junge Studierende, die häufig selbst ei-
nen ähnlichen soziokulturellen Hintergrund haben wie ihre Mentees. Seit August 
2018 ist "Junge Vorbilder" Teil der Hamburger Stiftung für Migranten. 

Region
Hamburg

Alter der 
Mentees
10 - 20 Jahre

Übergang Schule / Beruf  

Mitglied im Mentor.Ring e.V.
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Kontakt
Mentoring / Patenschaften bei FreiwilligenBörseHamburg
c/o Bürger helfen Bürgern e.V., Kreuzweg 10, 20099 Hamburg

Ansprechpartner	 Herr Bernd P. Holst
Telefon	 040 - 411 88 690
Mail		 freiwilligenboerse-hamburg@hamburg.de 
Webseite	 www.buerger-helfen-buergern.com

Unser Mentoring
Mentor und Mentee treffen sich im 
Regelfall 1x pro Woche für max. 2 
Stunden, im Bedarfsfall häufiger. Als 
Unterrichtsort dienen Räume der Frei-
willigenBörseHamburg. 
Der Mentee wird individuell vom Men-
tor gefördert, d.h. es wird abgespro-
chen, ob sie z.B. für die Schule, für/ im 
Beruf und/ oder familiäre Unterstüt-
zung benötigen.

Für wen wir das tun
Alle Kinder und Erwachsene mit einem 
Förderbedarf.

Unsere Unterstützung für Sie
Sie haben jederzeit per Telefon oder 
Email einen Ansprechpartner. 
Wir bringen Ihnen Wertschätzung ent-
gegen, geben z.B. Theaterkarten als 
Geschenk, bieten Weiterbildung an so-
wie regelmäßige Teambesprechungen.
 
Wen wir suchen
Menschen (mit Führungszeugnis), die 
Zeit haben und bereit sind zum Wis-
senstransfer individueller Themen: 
(Worüber können Sie berichten? Schu-
le, Studium, Berufsausbildung, etc.).

Mentoring / 
Patenschaften bei FreiwilligenBörseHamburg

Als Agentur für bürgerschaftliches und unternehmerisches Engagement macht es 
sich die FreiwilligenBörseHamburg zur Aufgabe, Menschen über das regionale Eh-
renamt in der Metropolregion Hamburg zu informieren, Einsatzmöglichkeiten auf-
zuzeigen und in ehrenamtliche Tätigkeiten zu vermitteln.
Wir vermitteln Chancen-Patenschaften  unter dem Motto „Menschen stärken Men-
schen“ und „Mit Dir geht mehr“, Zeit-, Geld- und Sachspenden. Mit unseren Pro-
jekten „Mobiler Bürgerservice“, „Mentoring-Group“, „Dialoge im Stadtteil“, „Job-Cafè 
Billstedt-Hamm-Horn“ helfen wir Menschen mit einer Zuwanderungsbiografie.   

Region
Hamburg

Alter der 
Mentees

alle

Übergang Schule / Beruf  

Mitglied im Mentor.Ring e.V.
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Kontakt
ROCK YOUR LIFE! Hamburg e.V.

Ansprechpartner	 Jana Retta, Silas Jansen 
Telefon	 0176 - 23579107
Mail		 hamburg@rockyourlife.de 
Webseite	 www.hamburg.rockyourlife.de

Unser Mentoring:
Die konkreten Inhalte der wöchent-
lichen Treffen werden durch die Men-
toringpaare selbst festgelegt. 
Bei gemeinsamen Aktivitäten helfen 
die Mentoren bei alltäglichen Proble-
men, zeigen Berufsperspektiven auf 
und fördern die Mentees  ihr persön-
liches Potential zu entfalten. 

Für wen wir das tun:
Schüler*innen aus sozial finanziell be-
nachteiligten Verhältnissen.

Unsere Unterstützung für Sie
RYL! unterstützt durch ein begleiten- 
des Rahmenprogramm, zu dem obli-
gatorische Qualifizierungstrainings, 
Supervisionen und weitere Fortbildungs-
veranstaltungen sowie Unternehmens-
besichtigungen, Stammtischen und Ver-
einsfesten gehören.

Wen wir suchen:
Junge Menschen zwischen 18 und 36  
Jahren, aller Fach- und Arbeitsfelder. 

ROCK YOUR LIFE! Hamburg e.V.

RYL!, gegründet im Oktober 2010, ist eine gemeinnützige Bildungsinitiative, die Stu-
dierende und junge Arbeitnehmer als Mentoren für Stadtteilschüler*innen qualifi-
ziert. 
Die Mentoren begleiten die Mentees kontinuierlich auf dem Weg in den Beruf oder 
die weiterführende Schule und helfen das eigene individuelle Potential zu entfal-
ten. Das Programm wird durch ein Unternehmensnetzwerk ergänzt, welches Prakti-
kums- und Ausbildungsplätze zur Verfügung stellt. 

Region
Hamburg

Alter der 
Mentees
13-15 Jahre

Übergang Schule / Beruf  

Mitglied im Mentor.Ring e.V.
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Kontakt
AWO Hamburg e.V.
Witthöffstr. 5-7, 22041 Hamburg

Ansprechpartnerin	 Jenny Fabig 
Telefon	 040 - 41 40 23 41
Mail		 info@starthilfe-hamburg.de
Webseite	 www.starthilfe-hamburg.de

Unser Mentoring
Der Coach bringt Zeit mit für Ge-
spräche über Schule, Berufsplanung, 
Familie und Freunde - Der Coachee 
wird bei der Bewältigung von Schul-
aufgaben und Abschlussarbeiten so-
wie der Suche nach Praktikums- oder 
Ausbildungsplätzen begleitet. Darüber 
hinaus erfährt der Coachee Unterstüt-
zung bei persönlichen Fragen. Im Ide-
alfall treffen sich Coach und Coachee 
1-2x in der Woche für mind. 6 Monate.  

Für wen wir das tun
Schüler*innen ab Klasse 7 an Stadt-
teil- und Berufsschulen, ab 13 Jahren 
mit und ohne Migrationshintergrund 
sowie Fluchtgeschichte. 

Unsere Unterstützung für Sie
Wir bieten den Coaches eine Einfüh-
rungsveranstaltung, regelmäßige Fort-
bildungen sowie Erfahrungsaustausch 
an. Der Coach beantragt ein kosten-
freies Führungszeugnis und unter-
schreibt eine Datenschutzerklärung.
(Fahrt-)Kosten werden von uns erstat-
tet.  

Wen wir suchen
Studierende, Berufstätige und Men-
schen in der nachberuflichen Pha-
se, die eine wertschätzende Hal-
tung gegenüber Schüler*innen und 
Lehrer*innen einnehmen können, Ge-
duld und Humor mitbringen und  ihr 
(berufliches) Wissen und Lebenserfah-
rung einbringen.

STARTHILFE – Schülercoaching 

Seit 2006 unterstützt STARTHILFE Schüler*innen in ihrer Schullaufbahn und beglei-
tet sie in die Berufswelt. Die Tandems gestalten ihre Treffen individuell nach den 
Wünschen der Jugendlichen und den Kompetenzen der Coaches. Dabei stehen die 
Bedürfnisse der Jugendlichen im Mittelpunkt. Coaches und Schüler*innen suchen 
gemeinsam nach Lösungen. 

Region
Hamburg

Alter der 
Mentees
13 - 19 Jahre

Übergang Schule / Beruf  

Mitglied im Mentor.Ring e.V.
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Kontakt
ZEIT-Stiftung Ebelin und Gerd Bucerius
Feldbrunnenstraße 56, 20148 Hamburg

Ansprechpartnerin	 Dr. Tatiana Matthiesen
Telefon	 040 - 41 33 66
Mail		 Matthiesen@Zeit-Stiftung.de
Webseite	 https://weichenstellung.info/

Unser Mentoring
•	 zwei Stunden pro Woche  

im Unterricht
•	 zwei Stunden pro Woche  

außerhalb des Unterrichts
•	 bis max. 12 x im  Jahr ein  

gemeinsames Kulturprogramm

Für wen wir das tun
Schülerinnen und Schüler der Regel-
klassen 4-6, Schülerinnen und Schüler 
der IVK 5/6 und 7/8, Schülerinnnen 
und Schüler der IVK ESA 1+2 und MSA 
1+2; AvM-Dual an Berufsschulen; StS 
Regelklassen 9,10. 

Unsere Unterstützung für Sie
Die Mentoren werden durch fachliche 
Fortbildungen vorbereitet und durch re-
gelmäßige Supervisionen an den Schu-
len begleitet.

Wen wir suchen
Lehramtsstudierende, in der Regel mit 
pädagogischer Vorerfahrung, die Inte-
resse daran haben, während ihres Stu-
diums intensive Praxiserfahrungen zu 
sammeln und die sich gesellschaftlich 
engagieren wollen.

WEICHENSTELLUNG für Viertklässler // Ausbildung // 
Beruf// Zuwandererkinder und -jugendliche

WEICHENSTELLUNG ist ein Mentoring-Programm der ZEIT-Stiftung. Unser Ziel: 
Junge Menschen stärken und chancengerechte Bildung ermöglichen! WEICHEN-
STELLUNG für Viertklässler stellt die Weichen für Viertklässler im Übergang von der 
Grundschule in die weiterführende Schule (Gymnasium). WEICHENSTELLUNG für 
Zuwandererkinder und -jugendliche unterstützt Schülerinnen und Schüler aus Zu-
wandererfamilien beim Übergang von der IVK-Klasse in die Regelklasse. 
WEICHENSTELLUNG für Ausbildung und Beruf hilft Schülerinnen und Schülern, den 
Übergang von der Schule in die Ausbildung zu meistern.

Region
Hamburg

Alter der 
Mentees

ab 10 Jahren

Übergang Schule / Beruf  

Mitglied im Mentor.Ring e.V.
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Kooperations- und
Netzwerkpartner
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Kontakt
Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben Bundesservicestelle 
„Aktion zusammen wachsen” Referat 504, Von-Gablenz-Str. 2-6, 50679 Köln 

Telefon	 0221 - 3673-3330
E-Mail	 info@aktion-zusammen-wachsen.de
Webseite	 www.aktion-zusammen-wachsen.de

Projekt 
Das Programm Aktion zusammen wachsen des Bundesministeriums für Familie, Se-
nioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) in Kooperation mit der Beauftragten der Bun-
desregierung für Migration, Flüchtlinge und Integration unterstützt Patenschafts- 
und Mentoringprojekte mit dem Ziel, die Bildungs- und Teilhabechancen für Kinder 
und Jugendliche mit Migrationshintergrund und geflüchtete Kinder und Jugendliche 
zu verbessern und so die Integration zu fördern. Zugleich wird der Wissens- und Er-
fahrungsaustausch zwischen den Projekten gefördert, die Gründung neuer Projekte 
angeregt sowie für Patenschaften und weiteres bürgerschaftliches Engagement ge-
worben.

Angebote 
Im Rahmen des Programmes werden durch eine Bundesservicestelle Informatio-
nen rund um das Thema Patenschaften und Mentoring bereitgestellt und damit 
praktisches Wissen zur Unterstützung und Beratung von Interessierten in Form von 
Handreichungen, Arbeitshilfen und Leitfäden vermittelt. Darüber hinaus ermögli-
chen verschiedene Veranstaltungsformate einen fachlichen Austausch zwischen 
den Projekten und weiteren Akteuren.

Zielgruppen	
Koordinatorinnen und Koordinatoren von Patenschafts- und Mentoringprojekten, 
Träger solcher Projekte, Gründerinnen und Gründer von Patenschafts- und Mento-
ringprojekten sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger.

Aktion zusammen wachsen – Bundesamt für Familie 
und zivilgesellschaftliche Aufgaben

Tätigkeitsregion	 Bundesrepublik Deutschland
besteht seit	 2008
Sprechzeiten	 Mo bis Fr 7:30-16 Uhr

Kontakt
Mentor.Ring Hamburg e.V.
c/o leetHub St. Pauli, Bernstorffstraße 118, 22767 Hamburg

Ansprechpartnerin	  Jette Heger (Geschäftsführerin) 
Telefon	 040 - 72379853
E-Mail	 info@mentor-ring.org 
Webseite	 www.mentor-ring.org

Projekt 
Mentor.Ring Hamburg e.V. ist eine Dachorganisation für Vereine, Stiftungen, Initiativen 
und andere Institutionen sowie Privatpersonen aus der Metropolregion Hamburg.  
Er ist das Netzwerk und die operative Plattform für Akteure, die Patenschaften für Kin-
der und Jugendlichen im 1:1-Verhältnis in ihrer Entwicklung begleiten und fördern. Als 
Unterstützer von Patenschafts- und Mentoringprogrammen gestalten wir gemein-
sam die „Mentoring-Landschaft“ in Hamburg. Kennzeichnend ist das ehrenamtliche 
Engagement der Paten. Über 5.000 Ehrenamtliche engagieren sich in diesem Bereich. 
 
 

Angebote 
•	 Beratung bei der Planung und Durchführung der Projekte
•	 Erfahrungsaustausch und kollegiale Beratung unter den Mitgliedern
•	 Beratung und Fortbildung der haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter
•	 themenbezogene Arbeitsgruppen
•	 Qualitätsentwicklung für die Mitglieder
•	 Öffentlichkeits- und Lobbyarbeit

Zielgruppen	
Mentoring- und Patenschaftsprojekte der Region Hamburg, Interessierte am The-
ma Mentoring, UnterstützerInnen aus Politik, Behörden und Stiftungen. 

Mentor.Ring Hamburg e.V. 

Tätigkeitsregion	 Hamburg 
besteht seit	 2008
Sprechzeiten	 Mo bis Fr 9:00-14:00Uhr

Kooperations- und Netzwerkpartner 
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Kontakt
AKTIVOLI Wandsbek Freiwilligenzentrum, Im Bezirksamt Wandsbek, Raum 300a,  
Schloßstr 60, 22041 Hamburg | Dependance Volksdorf: Ahrensburger Weg 14, 
22359 Hamburg

Ansprechpartnerin	 Marie Fuchs (Koordination)
Telefon	 040 42881-3031 oder -3064 (Wandsbek) 
	 	 040 53304001 (Volksdorf)
E-Mail	 aktivoli@wandsbek.hamburg.de 
Webseite	 www.aktivoli.de

AKTIVOLI Wandsbek Freiwilligenzentrum  
Im Bezirksamt Wandsbek

Projekt 
Das AKTIVOLI Wandsbek Freiwilligenzentrum hat seinen Hauptstandort im Bezirk-
samt Wandsbek und seit 2016 eine Dependance in Volksdorf. 
Bei uns werden Freiwillige auf der Suche nach dem passenden Ehrenamt individu-
ell beraten. Im Gespräch finden wir gemeinsam mit der oder dem Interessierten 
heraus, welches das passende Ehrenamt sein könnte. Wir kennen die Einsatzmög-
lichkeiten im Bezirk Wandsbek und informieren umfassend über die vielfältigen En-
gagementmöglichkeiten. Weiterhin informieren wir über Fragen wie Versicherungs-
schutz und Fortbildungen.            
Einrichtungen und Initiativen unterstützen wir bei der Suche nach Freiwilligen.

Angebote 
•	 Informationen rund um das Ehrenamt
•	 Individuelle Beratung bei der Suche nach dem passenden Ehrenamt
•	 Beratung und Begleitung von Einrichtungen, Initiativen und Netzwerken, die mit 

Ehrenamtlichen arbeiten oder dies vorhaben

Zielgruppen	
Freiwillige, Engagementsuchende, Einrichtungen, Initiativen

Tätigkeitsregion	 Hamburg, Bezirk Wandsbek
besteht seit	 2003
Sprechzeiten	 Wandsbek: Di 13-16 Uhr, Mi 10-12 Uhr, Do 10-13 Uhr 
	 und nach Vereinbarung
	 Volksdorf:   Di 10-13 Uhr und nach Vereinbarung

Kontakt
AKTIVOLI-Landesnetzwerk
Burchardstraße 19, 20095 Hamburg
Ansprechpartnerin	 Julia Hudy (Leitung der Geschäftsstelle)
Telefon	 040 - 765001-44
E-Mail	 info@aktivoli.de
Webseite	 www.aktivoli.de

Das AKTIVOLI-Landesnetzwerk

Projekt 
Das AKTIVOLI-Landesnetzwerk macht sich stark für bürgerschaftliches Engagement in  
Hamburg. Es hat das Ziel, bürgerschaftliches Engagement aufzuwerten, dafür zu 
werben und es zu vernetzen. Mehr als 50 Hamburger Einrichtungen, Organisati-
onen und Stiftungen sowie Bürgerinnen und Bürger stehen als Mitglieder für die 
Vielfältigkeit der Arbeit Freiwilliger. Der Erfahrungsaustausch der Mitglieder im Netz-
werk sorgt für eine stetige Weiterentwicklung des bürgerschaftlichen Engagements. 
AKTIVOLI ist offen für interessierte Organisationen, die sich im Netzwerk für eine 
Verbesserung des bürgerschaftlichen Engagements in Hamburg einsetzen wollen. 

Angebote 
Wir bringen engagierte Menschen und gemeinnützige Organisationen zusammen:
•	 auf der AKTIVOLI-Freiwilligenbörse, einer jährlich stattfindenden Messe, mit 

durchschnittlich 6.000 Besuchern. Dort können Interessierte konkret Freiwilli-
genjobs finden: www.aktivoli-hamburg.de 

•	 über die Online-Datenbank der Freiwilligenagenturen, mit der Interessierte 
eine freiwillige Tätigkeiten finden können: www.freiwillig.hamburg

•	 Die AKTIVOLI-Freiwilligenakademie hat das Ziel, Freiwilligen in und um Ham-
burg einen guten Überblick über Fortbildungsangebote zu bieten: www.
aktivoli.kursportal.info

Wir arbeiten für Sie auf politischer und institutioneller Ebene dafür:
•	 dass freiwillige Arbeit gesellschaftlich mehr Anerkennung bekommt 
•	 dass Standards für die Rahmenbedingungen ehrenamtlicher Arbeit verbessert 

werden und für ganz Hamburg gelten 

Zielgruppen
Freiwillige, Engagementsuchende, gemeinnützige Organisationen, Unternehmen

Tätigkeitsregion	 Alle Bezirke und Stadtteile Hamburgs
besteht seit	 2000
Sprechzeiten	 Mo bis Fr von 9 - 15 Uhr

Kooperations- und Netzwerkpartner 
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suchen | finden | engagieren

Kontakt
altonavi
Große Bergstraße 189, 22767 Hamburg

Ansprechpartnerin	 Margit Langenbacher (Koordination)
Telefon	 040 - 24 43 64 17
E-Mail	 info@altonavi.de
Webseite	 www.altonavi.de

Projekt 
altonavi informiert Anwohnerinnen und Anwohner über Angebote und Nahversor-
gung in Altona. altonavi vermittelt gezielt weiter – an andere Einrichtungen, an Selbst-
hilfegruppen, an Behörden oder an engagierte Bewohnerinnen und Bewohner. 
altonavi ist die Freiwilligenagentur für den Bezirk Altona. Wir unterstützen freiwilli-
ges Engagement und Nachbarschaft. 

Angebote 
Alle Anwohnerinnen und Anwohner erhalten Infos, wo sie sich engagieren können. 
Wir unterstützen bei nachbarschaftlichen Projekten: bei gegenseitiger Hilfe unter 
Nachbarinnen und Nachbarn, bei freiwilliger Mitarbeit in Organisationen und Verei-
nen, bei sozialem Engagement von Firmen.

Zielgruppen	
Alle Menschen sind bei uns herzlich willkommen. Wir beraten auf Deutsch und Tür-
kisch; Gebärdensprache auf Anfrage. Unser Büro ist barrierefrei.  

altonavi – Infozentrum und 
Freiwilligenagentur in Altona

Tätigkeitsregion	 Bezirk Altona
besteht seit	 2013
Sprechzeiten	 Mo und Fr 11 - 15 Uhr, Mi und Do 11 - 18 Uhr

Kooperations- und Netzwerkpartner 

Kontakt
ASB (Arbeiter-Samariter-Bund) e.V.
Weidenallee 56, 20357 Hamburg

Ansprechpartner	 Jens Schunk (Leitung)
Telefon	 040 - 25 33 05 04
E-Mail	 zeitspender@asb-hamburg.de
Webseite	 www.zeitspender.de, www.facebook.com/zeitspenderhamburg

Projekt 
Vermittlung von Freiwilligen an gemeinnützige Organisationen.

Angebote 
•	 Vermittlung und Beratung von Freiwilligen über die Angebote von  

Organisationen, die innerhalb Hamburgs ehrenamtliche Tätigkeiten anbieten
•	 Förderung des bürgerschaftlichen Engagements
•	 Projektentwicklung
•	 Beratung von Organisationen zum Thema freiwilliges Engagement

Zielgruppen	
Interressierte Freiwillige sowie gemeinnützige Organisationen, Einrichtungen, 
Vereine, Initiativen und Projekte.

ZEITSPENDER-AGENTUR (ASB)

Tätigkeitsregion	 alle Bezirke und Stadtteile Hamburgs
besteht seit	 1998
Sprechzeiten	 Mo10-13 Uhr, Di 10-16 Uhr, Mi 10-13 Uhr, Do 10-17 Uhr
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Behörde für Schule und Berufsbildung  
Referent für Wettbewerbe, Stiftungen und Bürgerschaftliches 
Engagement

Angebote 
•	 Förderung des freiwilligen und ehrenamtlichen Engagements  

für Bildung und Schule
•	 Unterstützung von Netzwerken und Kooperationen
•	 Beratung der Schulen hinsichtlich der Akquise und  

Implementierung des freiwilligen Engagements 
 
 

Zielgruppen	
•	 Vereine, Stiftungen, Initiativen, Projekte, Organisationen
•	 Schulen aller Schulformen

Kontakt
Behörde für Schule und Berufsbildung, 
Referent für Wettbewerbe, Stiftungen und Bürgerschaftliches Engagement

Ansprechpartner	 Thomas Bressau
Telefon	 040 - 428 63 4147
E-Mail	 thomas.bressau@bsb.hamburg.de
Webseite	 www.hamburg.de/engagementfuerbildung

Tätigkeitsregion	 Bundesland Hamburg
besteht seit	 2008
Sprechzeiten	 Mo bis Fr 10-16 Uhr

Behörde für Arbeit, Soziales, Familie und Integration
Referat Förderung des freiwilligen Engagements

Angebote 
Verbesserung der Rahmenbedingungen für freiwillig Engagierte z.B. durch:
•	 Weiterentwicklung einer Infrastruktur zur Beratung und Vermittlung
•	 Förderung von Qualifizierungsangeboten für Freiwillige
•	 Anerkennung von Engagierten, z.B. durch den „Annemarie-Dose-Preis“ oder 

den „Hamburger Nachweis über bürgerschaftliches Engagement“
•	 Versicherungsschutz für Engagierte
•	 Netzwerkarbeit
•	 Steuerung der Angebote zum Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ) und  

der Freiwilligendienste

Zielgruppen	
Engagierte und engagementbereite Hamburgerinnen und Hamburger,  
Organisationen, Einrichtungen und Institutionen in allen Bereichen des  
freiwilligen Engagements.

Kontakt
Behörde für Arbeit, Soziales, Familie und Integration, Referat Förderung des 
bürgerschaftlichen Engagements, Adolph-Schönfelder-Straße 5, 22083 Hamburg

Ansprechpartnerin	  Alexandra Ziegler
Telefon	 040 - 4286 3 6578
E-Mail	 engagement@basfi.hamburg.de
Webseite	 www.hamburg.de/engagement

Tätigkeitsregion	 Bundesland Hamburg
besteht seit	 2009 als Referat  freiwilligen Engagements
Sprechzeiten	 Mo bis Fr 10-16 Uhr

Kooperations- und Netzwerkpartner 
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Freiwilligen Agentur Bergedorf

Projekt 
Die Freiwilligenagentur Bergedorf ist Anlaufstelle für Menschen auf der Suche nach 
dem für sie passenden bürgerschaftlichen Engagement oder die richtige Qualifizie-
rung für ihr Ehrenamt.  Sie berät außerdem gemeinnützige Organisationen in Bezug 
auf freiwilliges Engagement.
 

Angebote 
•	 Vermittlung zwischen freiwillig Engagierten und Institutionen
•	 Individuelle und persönliche Beratungsgespräche
•	 Förderung von Initiativen und Ideen zur Freiwilligenarbeit
•	 Beratungs- und Fortbildungsangebote für interessierte Freiwillige
•	 Zusammenarbeit mit den vorhandenen Trägerorganisationen  

freiwilliger Arbeit in Bergedorf
•	 Grundlage der Arbeit ist die Kontaktpflege und Netzwerkarbeit in Bergedorf 

 
 

Zielgruppen	
Interessierte und engagierte Freiwillige; Organisationen, 
Einrichtungen, Vereine, Projekte.

Kontakt
Freiwilligenagentur Bergedorf
Gräpelweg 8 - 21029 Hamburg - Büro im 1. Stock  

Ansprechpartnerin	 Kirsten Görres
Telefon	 040 - 72 57 02-75
E-Mail	 freiwilligenagentur@stiftung-hausimpark.de
Webseite	 www.freiwilligen-agentur-bergedorf.de

Tätigkeitsregion	 v.a. Bezirk Bergedorf
besteht seit	 2001
Sprechzeiten	 Di 11-13 Uhr, Mi 14-16 Do 14 -16 Uhr und nach Vereinbarung           

Kooperations- und Netzwerkpartner 

FreiwilligenBörseHamburg
Agentur für bürgerschaftliches und

wirtschaftliches Engagement

Träger: Bürger helfen Bürgern e.V. Hamburg

FreiwilligenBörseHamburg

Projekt 
Die FreiwilligenBörseHamburg bündelt und bewirbt ehrenamtliches und freiwilliges 
Engagement. Wir arbeiten mit Leidenschaft für das Gemeinwohl in der Metropolre-
gion Hamburg und sehen das Ehrenamt als etwas Alltägliches an. Wir sind Wegbe-
reiter in eine sozial und kulturell engagierte Zivilgesellschaft. Mit unseren Projekten 
wie den Job-Cáfes Billstedt und Hamm-Horn, dem Mobilen Bürgerservice und der 
Mentoring-Group können wir stets schnell und unbürokratisch auf neue Anforde-
rungen reagieren.

Angebote 
Die FreiwilligenBörseHamburg informiert und berät interessierte Bürger über das re-
gionale Ehrenamt, zeigt Einsatzmöglichkeiten auf und vermittelt ehrenamtliche Tätig-
keiten in allen Bezirken und Stadtteilen. Soziale Projekte entstehen in Kooperation mit 
beteiligten Partnern nach Notwendigkeit und zündenden Ideen. Auf diese Weise de-
monstrieren und fördern wir Vielfalt und verknüpfen unterschiedlichste Personen, Or-
ganisationen und Unternehmen aller Ebenen zugunsten gemeinnütziger Vorhaben. 

Zielgruppen	
Wir freuen uns über Mitstreiterinnen und Mitstreiter jeglichen Alters und der unter-
schiedlichsten Interessenlagen.

Kontakt
FreiwilligenBörseHamburg
Träger: Bürger helfen Bürgern e.V. Hamburg

Ansprechpartner	 Bernd P. Holst
Telefon	 040 - 411 886 90
E-Mail	 freiwilligenboerse-hamburg@hamburg.de
Webseite	 www.freiwilligenmanagement.com

Tätigkeitsregion	 Hamburg und nahe Umgebung
besteht seit	 2003
Sprechzeiten	 Mo bis Fr 10-20 Uhr
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Kontakt
Freiwilligen Zentrum Hamburg
Am Mariendom 4 (Post), Danziger Str. 52 (Besuch, rollstuhlgerecht), 20099 Hamburg

Ansprechpartner	 Thomas Hoffmann 
Telefon	 040 - 248 77-360
E-Mail	 info@freiwilligen-zentrum-hamburg.de
Webseite	 www.freiwilligen-zentrum-hamburg.de 

Freiwilligen Zentrum Hamburg

Projekt 
Förderung des freiwilligen/ehrenamtlichen/bürgerschaftlichen Engagements,  
Engagementberatung.

Angebote 
•	 Engagementberatung und Vermittlung  

für an einer ehrenamtlichen Tätigkeit Interessierte
•	 Beratung von Organisationen, Einrichtungen, Vereinen, Initiativen,  

Projekten und Kirchengemeinden, die mit Freiwilligen arbeiten
•	 Fortbildungen in der Freiwilligenarbeit
•	 Beratung rund ums Ehrenamt
•	 Initiieren eigener Projekte (z.B. Engagement-Touren)
•	 Beratung auch in Englisch, Französisch und Italienisch nach Absprache mög-

lich

Zielgruppen	
Interessierte und engagierte Freiwillige; Organisationen, Einrichtungen, Vereine, 
Initiativen, Projekte und Kirchengemeinden; Akteure im gemeinwohlorientierten 
Bereich.

Tätigkeitsregion	 alle Bezirke und Stadteile Hamburgs
besteht seit	 Juni 1997
Sprechzeiten	 nach Vereinbarung

Kooperations- und Netzwerkpartner 

Kontakt
Kirchenkreis Hamburg-Ost
alsterdorf-assistenz-west, Hölertwiete 5, 21073 Hamburg 

Ansprechpartnerin	 Maren Gutmann (Projektleitung)
Telefon	 040 - 519 000-950
E-Mail	 info@freiwilligennetzwerk-harburg.de 
Webseite	 www.freiwilligennetzwerk-harburg.de

Projekt 
Engagementförderung im Bezirk Harburg und Netzwerkförderung.

Angebote 
•	 Information, Beratung, Vermittlung von Menschen,  

die sich freiwillig engagieren möchten
•	 Information, Beratung, Vermittlung von Organisationen,  

die mit Freiwilligen zusammenarbeiten und weitere gewinnen möchten
•	 Netzwerkarbeit
•	 Informationsveranstaltungen, Fortbildungsvermittlung 

 
 

Zielgruppen	
An freiwilligem Engagement interessierte Menschen jeden Alters 
und Organisationen.

Freiwilligennetzwerk Harburg

Tätigkeitsregion	 v.a. Bezirk Harburg
besteht seit	 Juni 2011
Sprechzeiten	 Di 15-18, Mi 16-19, Do 10-13 Uhr
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Kontakt
BürgerStiftung Hamburg
Schopenstehl 31, 20095 Hamburg
Ansprechpartnerin	 Annika Jähnke (Projektleitung), und Marina Olt (Projektmanagement)
Telefon	 040 - 878 89 69-72 und - 62
E-Mail	 Annika.Jaehnke@buergerstiftung-hamburg.de
		  Marina.Olt@buergerstiftung-hamburg.de
Webseite	 http://landungsbruecken-methodenbox.de

Projekt 
„Landungsbrücken – Patenschaften in Hamburg stärken“ ist ein Projekt der BürgerStiftung 
Hamburg in Kooperation mit dem Mentor.Ring Hamburg e.V. Ziel des Projekts ist die Bera-
tung und Qualifikation, Vernetzung sowie die finanzielle Förderung von Hamburger Paten- 
und Mentoringprojekten. Das Projekt ist finanziert durch das Bundesprogramm „Menschen 
stärken Menschen“ sowie einem Bündnis Hamburger Stiftungen.  

Angebote 
•	 Beratung und Information für Mentoring- und Patenprojekte mit der Zielgruppe Ge-

flüchtete sowie Kinder- und Jugendliche mit schwierigen Startbedingungen (Chancenpa-
tenschaften), bspw. Fachberatung und Prozessbegleitung, Informationen zur Hambur-
ger Patenprojektlandschaft etc. 

•	 Fortbildung und Vernetzung von KoordinatorInnen und PatInnen aus Patenprojekten 
mit Geflüchteten und Chancenpatenschaften (Workshops, Fortbildungen, Kollegiale Be-
ratung, Supervision, Fachtagungen und Austauschtreffen)

•	 finanzielle Projektförderung für Mentor- und Patenprojekte mit der Zielgruppe Geflüch-
tete und Chancenpatenschaften (auf Antrag)

Zielgruppen	
Mentoring- & Patenprojekte für Geflüchtete und Chancenpatenschaften
Mentoring- & Patenprojekte für Geflüchtete und Chancenpatenschaften in der 
Gründungsphase organisationsungebundene PatInnen in der Flüchtlingshilfe und 
in Chancenpatenschaften

Landungsbrücken –  
Patenschaften in Hamburg stärken 

Tätigkeitsregion	 Hamburgweit
besteht seit	 2016
Sprechzeiten	 Mo bis Fr 9-17 Uhr

Kooperations- und Netzwerkpartner 

Kontakt
KWB Koordinierungsstelle Weiterbildung und Beschäftigung e. V.
Projekt Schulmentoren – Hand in Hand für starke Schulen
Haus der Wirtschaft, Kapstadtring 10, 22297 Hamburg 

Ansprechpartner	 Thomas Jung-Böhmcker 
	 	 (Referent im Projekt Schulmentoren – Hand in Hand für starke Schulen)
Telefon	 040 - 334241 463
E-Mail	 Jung-Boehmcker@kwb.de
Webseite	 www.schulmentoren.de

Projekt 
Die KWB verfolgt das Ziel, auf dem Arbeitsmarkt unterrepräsentierte Gruppen stär-
ker in Ausbildung und Arbeit zu verankern. Hierzu projektiert sie im Rahmen Ham-
burger, nationaler sowie europäischer Förderprogramme innovative Konzepte und 
Maßnahmen. Thematisch sind diese u. a. in den Feldern Migration, Jugend und Aus-
bildung, Familie und Beruf sowie Frau und Karriere angesiedelt. Zudem entwickelt 
die KWB individuelle Formate zu schulrelevanten Themen, wie z. B. innerhalb des 
Projekts Schulmentoren.

Angebote 
Das Schulmentoren-Projektteam der KWB e. V. verantwortet die Qualifizierung von 
Schülerinnen und Schülern, Eltern und Ehrenamtlichen zu Mentorinnen und Men-
toren. Das Projektangebot umfasst Seminare und Workshops für die drei Zielgruppen 
– sowie Online-Module zum Selbstlernen. Darüber hinaus entwickelt das Projektteam 
zusammen mit Hamburger Mentoringprojekten und teilnehmenden Projektschulen 
individuell abgestimmte Veranstaltungsformate rund um das Thema Mentoring.

Zielgruppen	
Das Projekt Schulmentoren – Hand in Hand für starke Schulen richtet sich an ehren-
amtliche Hamburger Mentorinnen und Mentoren, die Kinder und Jugendliche in 1:1 
Tandems unterstützen.

KWB e.V. Projekt Schulmentoren –  
Hand in Hand für starke Schulen 

Tätigkeitsregion	 Hamburg
besteht seit	 1990 KWB e. V. / 2014 Schulmentoren
Sprechzeiten	 Mo bis Do 9-17 Uhr  und  Fr 9-16 Uhr
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Seniorenbüro Hamburg e.V.

Projekt 
Beratung und Information zum freiwilligen Engagement.  
Aufbau von selbstorganisierten Gruppen älterer Menschen.

Angebote 
•	 Beratung durch Engagementlotsen
•	 Zeitzeugenbörse Hamburg (Zeitzeugen gehen in Schulen)
•	 4 Seniorentreffs (Dulsberg, Rahlstedt-Großlohe, Eilbek, Eidelstedt)  

und 35 ehrenamtlich geleitete Seniorengruppen in ganz Hamburg
•	 Weiterbildungs- und Kursangebote für Menschen, die sich engagieren  

wollen oder es bereits tun
•	 Weiterbildung zur Seniortrainerin und zum Seniortrainer 

 
 
 
 

Zielgruppen	
Menschen kurz vor und nach Ende des Berufslebens, nach der Entpflichtung  
durch die Familie.

Kontakt
Seniorenbüro Hamburg e.V. 
Brennerstraße 90, 20099 Hamburg
Ansprechpartner	 Ulrich Kluge
Telefon	 040 -  30 39 95 07
E-Mail	 engagementfoerderung@seniorenbuero-hamburg.de
Webseite	 www.seniorenbuero-hamburg.de

Tätigkeitsregion	 Hamburg
besteht seit	 1993
Sprechzeiten	 13-16 Uhr 

Folgende Projekte, die sich hier im 
Wegweiser vorstellen, sind über das 
Bundesprogram „Menschen stärken 
Menschen“ des Bundesministeriums 
für Familie, Senioren, Frauen und Ju-
gend gefördert. 
„Menschen stärken Menschen“ un-
terstützt seit 2016 bürgerliches Enga-
gement in Form von Patenschaften. 

Neben Patenschaften und Tandems 
für Geflüchtete werden seit 2018 auch 
Chancenpatenschaften für Menschen 
mit schwierigen Start- und Lebensbe-
dingungen unterstützt:

Menschen 
stärken Menschen

 
Kooperations- und Netzwerkpartner 

An(ge)kommen in Lokstedt und Umgebung

Ankerlicht 	
Bildungsmentoring für jugendliche Geflüchtete

Balu und Du 	
Großes Engagement für kleine Persönlichkeiten  

beeMentor

Brücken Bauen 	
Integration gemeinsam möglich machen

leetHub 	
Mentoring für Existenzgründer*innen

Leseförderung bei Kindern 
mit sozial-kultureller Teilhabe

Lesen fördern 	
Kinder stärken

mitKids 	
Aktivpatenschaften

Neue Zeit für Zukunft 	
Patenschaften für Hamburger Kinder 
und Jugendliche 

Paten-AG der Flüchtlingshilfe Harvestehude e.V.

Patenschaften in Bergedorf 
Mentees aus dem arabischen Sprachraum

Patenschaften innerhalb des Bündnisses	
„Wir im Quartier – Gemeinsam mit Geflüchteten“

Schülerpaten Hamburg

Tandem-Projekt

Vorbilder
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Notitzen 


